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GLÜCKWUNSCH

Neukeferloherin gewinnt 
30.400 Euro

LESERFORUM

Ihre Kritik an Winterdienst, 
Bebauungsplänen etc.

LADENSTERBEN

Nach Pablos schließen auch 
Bodystreet und avenio

INFORMATIONEN AUS DEN GEMEINDEN VATERSTETTEN UND GRASBRUNN.INFORMATIONEN AUS DEN GEMEINDEN VATERSTETTEN UND GRASBRUNN.  KKOSTENLOS. NICHT UMSONST.

Asyl im Hotel
Geht es nach dem Willen der Hauseigentümer, sollen künftig insgesamt 180 Flüchtlinge in ein Hotel 

am Baldhamer Marktplatz sowie ins Cosima-Hotel in Vaterstetten einziehen.

STIMME
VOR ORT

Ihre

Aus juristischen Gründen ist dieser Betrag online nicht abrufbar,



Lassen Sie sich 

beraten:

0800 0 796 333

Produkte aus der Region. 
Genau unser Geschmack.
Auch beim Strom: M-Ökostrom Regional.

Mit Ihrer Entscheidung für M-Ökostrom Regional unterstützen Sie aktiv die Energiewende in 
Ihrer Region. Denn Ihr Ökostrom wird mengengleich in Erneuerbare-Energien-Anlagen im 
Raum München erzeugt. Außerdem fließt Ihr Förderbeitrag von 1 Cent/kWh in den Neubau 
von Erneuerbare-Energien-Anlagen.

Entscheiden auch Sie sich für den regionalen Ökostrom der Stadtwerke München, 
Ihrem verlässlichen Partner – kundenfreundlich, fair und fest in der Region verankert.

           Wechseln ist ganz einfach!
           QR-Code scannen oder unter:
           www.swm.de        0800 0 796 333 (deutschlandweit kostenfrei)
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VERTEILER 
GESUCHT 

(m/w/d)
Rund 17.000 Haushalte freuen 

sich monatlich auf die 
B304.de-Zeitung und 

damit natürlich auch auf Dich! 
Du hast Interesse daran, einen 
kleinen Teil der Freizeit gegen 

gute Bezahlung für eine erfolg-
reiche Publikation zu investieren? 

Dann melde Dich bei uns. 

Unterstützung suchen wir 
aktuell für Parsdorf und 

Grasbrunn.
Ansprechpartnerin ist Eva Bistrick

Telefon 08106 / 375 98 71, 
eva@bistrickmedia.de

Sonst nehme sie eigentlich nicht an Gewinn-
spielen teil, sagte Blaha gegenüber B304.de. 
Doch diesmal, im November 2023, habe sie 
in Neslis Backstube eine Teilnahmekarte mit-
genommen, ausgefüllt und per Post an den 
B304.de-Verlag geschickt. „Ich kann es gar 
nicht glauben“, so die  60-jährige sichtlich 
bewegt bei der feierlichen Scheckübergabe 
im Zirkuswagen auf dem Reitsberger Hof. „Als 
ich 8 oder 9 Jahre alt war, habe ich einmal auf 
einem Volksfest eine Puppe gewonnen – das 
war es dann aber auch schon!“ 

Von dem Geld wird sich die Vertriebsmit-
arbeiterin eine Reise gönnen. Gleichzeitig  
will Angela Blaha aber auch etwas Sinn-
volles damit tun: „Unser Patenkind Dimitri 
in Togo soll unbedingt etwas von dem Geld 
abbekommen. Einer meiner beiden Söhne 
hat uns vor vielen Jahren auf die Idee ge-

bracht, eine Patenschaft für ein Kind zu 
übernehmen und dafür sogar von seinem 
Taschengeld etwas abgegeben. Außerdem 
spenden wir regelmäßig für die Deutsche 
Krebshilfe und die Blindenmission. Es ist 
so schön, dass wir jetzt auch mal einen 
wirklich sichtbaren Beitrag leisten können, 
um zu helfen. Und danach bleibt sicher 
noch genug Taschengeld übrig für einen 
ganz besonderen Familienurlaub.“

Herzlichen Glückwunsch vom gesamten 
B304.de-Team und vor allem auch vielen 
Dank an DreierKüchen, Kundler Allianz Ge-
neralagentur, Kugler Feinkost, Augustiner 
am Platzl und RE/MAX Living Immobilien, 
die die B304.de Winterwette unterstützt 
haben. Selbstverständlich wird es heuer 
an Weihnachten eine Fortsetzung geben.

Eva Bistrick, eva@b304.de

ANGELA BLAHA GEWINNT DIE B304.de WINTERWETTE

30.400 Euro gehen
nach Neukeferloh!

Kaum zu glauben, bereits im 2. Jahr der B304.de Winterwette hatte es mit exakt 1,1 l/m2 
tatsächlich ausreichend Niederschlag am 24. Dezember 2023 zwischen 12 und 13 Uhr, so 
dass die Gewinnspiel-Versicherung den Betrag auszahlen muss. Aus den rund 5.000 ein-
gesandten Teilnahmekarten hat Alt-Bürgermeister Georg Reitsberger, als unabhängiger 
Dritter, dann Mitte Januar blind die Gewinnerin gezogen: Angela Blaha aus Neukefer-
loh. Einen symbolischen Scheck haben wir der zweifachen Mutter bereits übergeben, 
30.400 Euro sind dann wenig später auf ihrem Konto eingegangen. 

Symbolische Scheckübergabe im Zirkus-Wagen 
der Landlust: Gewinnerin Angela Blaha mit 
Alt-Bürgermeister Georg Reitsberger.

POLLENFLUG

Der Mythos, dass im Winter keine 
Pollen fliegen, ist längst widerlegt. 
Sobald die Temperaturen über 5 Grad 
steigen, ist mit den ersten Pollen zu 
rechnen. Im Februar fliegen neben 
Hasel und Erle, die in dieser Zeit mä-
ßig bis stark unterwegs sind, auch 
Esche, Birke, Pappel, Hainbuche und 
Weide.

KAUFKRAFT IN DEUTSCHLAND

Landkreis Ebersberg 
Platz 4, München auf 2

Wie in den Jahren zuvor ist der Landkreis 
Starnberg auch 2024 bei der Kaufkraft der 
unangefochtene Spitzenreiter unter den 
400 deutschen Stadt- und Landkreisen. Das 
geht aus einer Studie der GfK hervor. Mit 
einer Pro-Kopf-Kaufkraft von 38.702 Euro 
liegt Starnberg exakt 39 Prozent über dem 
Bundesdurchschnitt, womit die Bürger dort 
also 1157 Euro mehr als die Einwohner des 
Zweitplatzierten Landkreises München ha-
ben. Auf Platz 3 landet die Landeshaupt-
stadt München mit einer Kaufkraft von 
35.867 Euro pro Einwohner. Knapp dahin-
ter Ebersberg mit 35.582 Euro.
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Feiern Sie Fasching?

Barbara Kollmannsberger (71)
„Als Kind bin ich gerne zum Fasching 

gegangen, jetzt aber nicht mehr. 
Früher hatte man natürlich nicht so 
viele Sachen zum Verkleiden – da 

wurde irgendetwas angezogen. Als 
ich 20 war, habe ich mich als Oma 

verkleidet, mit den Kleidern von 
meiner Oma und Uroma.“

Andreas Pohl (51)
„Ich bin da rausgewachsen. 

Früher bin ich mit den Freunden 
mitgegangen und habe mich als 

Cowboy verkleidet, da ja alle 
verkleidet waren. Inzwischen hat 

man den Eindruck, dass man früher 
ins Bett gehört und keinen Alkohol 

trinken sollte.“

Umfrage: Catrin Guntersdorfer, catrin@b304.de

Bekki Nurmi (25) 
„Dieses Jahr gehe ich tatsächlich 

mal wieder nach Haar zum 
Straßenfasching, nachdem ich 
die letzten beiden Male wegen 

der Arbeit nicht konnte. Ich werde 
als pinkfarbener Bär gehen. 

Das Verkleiden macht mir in der 
Zwischenzeit wieder Spaß und ich 
freu mich tatsächlich richtig aufs 

Feiern mit Freunden.“

ENDSPURT BEIM ANBAU DES HUMBOLDT-GYMNASIUMS VATERSTETTEN

Nutzung ab Ostern geplant

Die Bauarbeiten für den Anbau am Hum-
boldt-Gymnasium Vaterstetten befinden 
sich nach Angaben des Landratsamts Ebers-
berg endlich in der Schlussphase. Voraus-
sichtlich bis März sollen die Arbeiten abge-
schlossen sein, „falls einzelne Firmen die 
Fertigstellung nicht weiter verzögern“, heißt 
es auf Anfrage von B304.de. Nach Fertig-
stellung der Bauarbeiten folgen noch die In-
betriebnahme der technischen Anlagen, die 
Abnahme durch die Prüfsachverständigen 
und gegebenenfalls Mängelbeseitigungen. 
Der Bezug ist dann final in den Osterferien 
(23. März bis 7. April) geplant. 

Nach der Rohbauphase, die laut Landrats-
amt termingerecht fertiggestellt werden 
konnte, waren im Ausbau Materialeng-
pässe, verlängerte Lieferzeiten und Fach-
kräftemangel Gründe, weshalb es offenbar 
zunehmend schwierig war, die Firmen im 
Rahmen der angesetzten Termine zur Aus-
führung auf der Baustelle zu bewegen. Fest 
vereinbarte Termine wurden oftmals kurz-
fristig vertagt. Und dazu kommt auch noch: 
Das ursprünglich geplante Budget von 
21.910.000 Euro musste vom Kreistag auf 
23.350.000 Euro angehoben werden.

Catrin Guntersdorfer, catrin@b304.de

FORTFÜHRUNG UNTER NEUEM TRÄGER 

„Vaterstettener Modell“ 
hat eine Zukunft

Das „Vaterstettener Modell“ an der Karl-
heinz Böhm-Grund- und Mittelschule 
schule stand vor dem Aus. Das Besonde-
re an dem Modell, das im Vergleich zur 
gewöhnlichen Ganztagsbetreuung ein 
erweitertes Bildungsangebot umfasst: 
Pädagogen und Lehrkräfte arbeiten in 
Klassenteams eng zusammen. So sind die 
Erzieher zum Beispiel bei den Konferen-
zen dabei. Ihr Einsatz beginnt auch bereits 
während der Unterrichtszeit. Gleichzeitig 
sind die Lehrkräfte in außerunterrichtliche 
Angebote involviert. Aufgrund Personal-
mangels sah sich der bisherige Träger, die 
AWO, gezwungen, den Vertrag zum Ende 
des Schuljahres aufzulösen. Die Verwal-
tung suchte deshalb nach neuen Betreu-
ungsmodellen. 

Jetzt, nur wenige Monate nach dem vor-

läufigen Aus, gibt es gute Nachrichten für 
alle Eltern und Schüler: Das Modell kann 
fortgeführt werden, denn ein neuer Träger 
ist dazu bereit. Die Matapi gGmbH ist nicht 
unbekannt: Entstanden aus dem Verein der 
Karwendelkiste, betreibt sie bereits mehre-
re Einrichtungen in Baldham, darunter den 
Schulhort an der Brunnenstraße, den Vor-
schulkindergarten im Max-Loidl-Weg, den 
Kindergarten Oktonauten und Karwendel-
kiste. Auch wenn der Träger wechselt, soll 
das bisherige Personal erhalten bleiben. 
Andrea Dauth, Rektorin der Grund- und Mit-
telschule, die zuvor 5 Jahre Ganztagskoor-
dinatorin bei der Bezirksregierung war, be-
zeichnete das „sehr hochwertige“ Modell 
als „Porsche unter den Ganztageskonzep-
ten“. Vaterstetten ist die einzige Kommune 
in Oberbayern, die diesen „Porsche“ anbie-
tet.                                        Leon Öttl, leon@b304.de
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SCHREINEREI FINAUER
HÖGERSTRASSE 42

85646 ANZING
TELEFON 08121 / 3585

INFO@SCHREINEREI-FINAUER.DE
WWW.SCHREINEREI-FINAUER.DE

IHR PARTNER FÜR MÖBEL, 
INNENARCHITEKTUR 
UND SCHREINERARBEITEN 
SEIT ÜBER 100 JAHREN IN ANZING 
UND IM MÜNCHNER UMLAND
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A&V Immobilien Hagl GmbH
Inhaber: Veronika & Alexander Stoff-Riegel
Mitglied im Immobilienverband Deutschland ivd
Tel. :  08106 89 27 27-0 |  info@immobil ien-hagl.de
www.immobilien-hagl.de

Fordern Sie jetzt unser umfangreiches
Exposé an und vereinbaren Sie einen
Besichtigungstermin !

VERKAUF: Vermietete DHH mit ca. 152m² Wfl.,
364m² Grdst.,Süd-West-Ausrichtung in Vaterstetten
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Zugspitzstraße 6a ∙ 85591 Vaterstetten
Tel. 08106/36 37-0 ∙ Fax 08106/36 37-38 ∙ www.kanzlei-schermann.de

KANZLEI SCHERMANN
Steuer- und Rechtsanwaltskanzlei

WOLFGANG SCHERMANN
Steuerberater

Rechtsbeistand

MANUEL SCHERMANN
Rechtsanwalt
Dipl.-Finanzwirt (FH)

seit 1963 Vertragswerkstätte

Autohaus Spann ...und Allzeit gute Fahrt

Über 120 Jahre Familien-MeisterbetriebÜber 120 Jahre Familien-Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

Jahreswagen
                                                     Leasing, Finanzierung

Autoglasservice

Rosenstraße 1 • 85630 Harthausen . Tel. (08106) 80 35 
autohaus@ford-spann.de • www.ford-spann.de

HU & AU Service
Reifenservice
Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Inhaber: Stephan Spanngegründet 1902

Reparatur aller Marken

Tennisgastronomie 
sucht Pächter!

SC Baldham Vaterstetten
400 Mitglieder und 9 Freiplätze

Betrieb April - September
voll ausgestattete Gastronomie
keine Pacht- und Energiekosten
E-Mail: frank.losem@scbv.de

Mobil: 0172/8890575 
www.scbv.de/scbv-tennis-2/ueber-uns

ERGEBNISSE DER MOBILITÄTSSTUDIE  

Mehr Radwege
2026 möchte Vaterstetten vollwertiges Mitglied in der Arbeitsge-
meinschaft Fahrradfreundlicher Kommunen (AGFK) werden. Im 
Rahmen des Beitrittsprozesses galt es, den Anteil des Radver-
kehrs am Gesamtverkehr, den so genannten „Modal Split“, zu er-
mitteln. Hierfür hat die Gemeinde im vergangenen Jahr eine Haus-
haltsbefragung durchgeführt. Gerade einmal knapp ein Fünftel 
aller 12.678 Haushalte haben daran teilgenommen. 

Demnach haben gut 45 Prozent ein Auto, rund 15 Prozent mehr als 
zwei. Und 12 Prozent der Haushalte gaben an, kein Fahrrad zu besit-
zen. Bei der Befragung bemängelten etwa 564 Teilnehmer als Pro-
blem Nr. 1 die fehlenden Radwege. Auch zugeparkte Straßen (390 
Befragte) und fehlende Buslinien (321) wurden häufig genannt. 
Als Problempunkte identifiziert wurde vor allem die Verdistraße 
vor dem Gymnasium, hier „herrsche Chaos“, so 99 der Befragten. 
Wenig überraschend: Auch die Möschenfelder Straße wurde oft als 
Gefahrenzone angegeben. Die Maibaumkreuzung wird ebenfalls 
kritisch gesehen, weitere Probleme verorten die Bürger in der Bahn-
hofstraße, der Karl-Böhm-Straße und Zugspitzstraße. Rund sieben 
Prozent wünschen sich mehr Verkehrsberuhigung, gerade einmal je 
zwei Prozent mehr Gehwege und Zebrastreifen.

Was sind die konkreten Konsequenzen aus der 13.200 Euro teu-
ren Befragung? In naher Zukunft erst einmal keine. Die neue Mo-
bilitätsbeauftragte der Gemeinde wurde damit beauftragt, die 
Ergebnisse der Befragung in das geplante Radwegekonzept einzu-
arbeiten. Dies ist auch eine Voraussetzung für eine Vollmitglied-
schaft bei den fahrradfreundlichen Kommunen. Ziel der Gemeinde 
ist es, den Anteil der per Fahrrad zurückgelegten Wege zu erhö-
hen – bis 2028 auf 28,5 Prozent. Stand heute, laut Haushaltsbe-
fragung: 23,5 Prozent. Den größten Anteil hat der Autoverkehr mit 
39,8 Prozent. 

Aus dem Vaterstettener Gemeinderat berichtet für Sie unser Reporter:   
Leon Öttl, leon@b304.de

VERBINDUNG ZWISCHEN BALDHAM-DORF UND PURFING 

Radweg lässt auf sich warten
Dass es eine Radverbindung zwischen Baldham Dorf und Purfing 
geben soll, da ist sich die Lokalpolitik einig. Aber das gestaltet 
sich nicht so einfach, denn für den Bau müssten Grundstücke 
erworben werden – zwei Eigentümer sind aber nicht bereit, ihre 
Grundstücke zu verkaufen. Nötig wäre die Aufstellung eines iso-
lierten Bebauungsplans mit der Folge der „Besitzeinweisung“ – 
wie Enteignung auf Amtsdeutsch bezeichnet wird.

Bei der Straßenplanung für 2024 schlug die Gemeinde deshalb 
vor, einen Feldweg südlich des Maxhofs fit für den Radverkehr zu 
machen. Gebaut werden müsste ein Weg entlang der Kreisstraße 
EBE 4 Richtung Süden. Anschließend soll der Alternativweg durch 
den Wald führen. Die Kosten für die Sanierung des Weges werden 
auf rund 50.000 Euro geschätzt. 

Welchen Weg man einschlagen sollte, darüber war sich der Bau-
ausschuss in seiner Januar-Sitzung uneinig. Die Entscheidung 
wurde daher vertagt. 
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Stichtag für 
Steuerzahlungen

Am Donnerstag, 15. Februar, ist heuer 
erstmals sowohl die Gewerbesteuer 
(gemäß Vorauszahlungsbescheid) wie 
auch die Grundsteuer (zu den gleichen 
Beträgen wie im vergangenen Jahr) 
fällig und einmalig auch die jährliche 
Zahlung der Hundesteuer.

Altpapier – noch 
weniger Sammlungen

Seit 2023 findet die Altpapiersamm-
lung in Baldham und Vaterstetten nur 
noch alle zwei Monate statt. In Purfing, 
Parsdorf, Neufarn und Weißenfeld wird 
weiterhin monatlich gesammelt. Heuer 
wird die Anzahl der Sammlungen noch 
weiter reduziert, im Juni findet gar 
keine Sammlung statt. Grund ist laut 
Rathaus das mangelnde Interesse der 
Vereine.

Diese erhalten zwar eine Vergütung 
nach Gewicht, doch nachdem immer 
mehr Kartonagen entsorgt werden, die 
viel leichter sind als Papier, wird der 
Zuschussbetrag für die Vereine immer 
kleiner. Gleichzeitig steigen für Verei-
ne die Kosten und Auslagen, um die 
Altpapiersammlungen durchführen zu 
können. Auch nahm die gesammelte 
Papiermenge in der Vergangenheit ste-
tig ab.

Die nächste Altpapiersammlung im 
gesamten Gemeindegebiet findet am 
Samstag, 3. Februar, statt (siehe auch 
Seite 45).

Lilienstraße 15
85609 Aschheim
Handy: 0151 10 60 72 98 
Mail: alexruhland@freenet.de

Kfz-Sachverständiger
Alexander Ruhland

Kompetenz für alle Fahrzeugklassen

Schadengutachten Oldtimerbewertungen Wertgutachten 
Fahrzeugbewertungen Unfallgutachten 

VIELE WUNSCHPROJEKTE, ABER AUCH KONKRETES 

Investitionen für 142 Millionen
Insgesamt rund 142 Millionen Euro will die 
Gemeinde Vaterstetten in den kommenden 
Jahren investieren. So steht es in der aktu-
ellen Agenda 2030 – eine Art Wunschzettel, 
basierend auf groben Kostenschätzungen, 
mit Priorisierung einzelner Vorhaben. Unter 
den konkreten Projekten ist die Geothermie 
der größte Posten, mit 3,9 Millionen Euro 
im laufenden Jahr und 12 Millionen in 2025. 
Außerdem etwa die Parsdorfer Sportanlage, 
die Sanierung der gemeindeeigenen Woh-
nungen zwischen Baldhamer- und Carl-Orff-
Straße oder das Kinderhaus St. Anna. 

Aber: In der Planung finden sich auch noch 
etwa 26 Millionen Euro für die Ortsumfah-
rung Weißenfeld und Parsdorf. Gegen den 
Planfeststellungsbeschluss laufen Klagen. 
Doch ein Verhandlungstermin ist bislang 
nicht in Sicht. Erst nach der Entscheidung 
soll über die Zukunft des Mega-Vorhabens 
entschieden werden. Auch wenn die Grü-

nen beantragten, das Projekt auf die Warte-
liste zu setzen – und somit aus der Finanz-
planung zu nehmen. Unter anderem die 
Gemeinderäte Josef Mittermeier (SPD) und 
Michael Niebler (CSU) hielten dagegen. Die 
Ortsumfahrung sei politisch versprochen 
und 30 Jahre an den Planungen gearbeitet 
worden. Der Gemeinderat lehnte den An-
trag ab. 

Mehrere Straßen werden heuer saniert
Beschlossen wurden dagegen (vom Bau-
ausschuss) rund 1,5 Millionen Euro für den 
gemeindlichen Straßenbau- und -unterhalt, 
aber auch für den Radverkehr. 2024 werden 
in der Gemeinde zwei Straßen für je rund 
350.000 Euro komplett saniert: die Andre-
as-Herz-Straße sowie die Ulmenstraße, bei-
de in Baldham. Ebenfalls erneuert werden 
die Asphaltschichten des Buchenwegs in 
Parsdorf, des Ammerthaler Wegs in Weiß-
enfeld sowie der Schulstraße in Neufarn.
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IHR BAUERNMARKT STELLT SICH VOR
Regionale Produkte . ehrliches Warenangebot . frisch geerntet auf Ihren Tisch

Baldhamer Straße 99 . Vaterstetten . www.bauernmarktverein-landkreis-mchn.de

Käse-Spezialitäten direkt vom Erzeuger 
Seit fast 50 Jahren verarbeitet der Käse-Profi Hans Wöstner auf seinem 
Hof in Münster/Egmating köstlichen Käse aus Schaf-, Ziegen- und Kuh-

milch und verkauft ihn gemeinsam mit seiner Frau Marianne unter 
anderem auf dem Bauernmarkt in Vaterstetten.  Die absoluten Renner 

sind der Oide Almkäs, Schafskäs und der Knoblauchkäse. 
Hofkäserei Wöstner

Telefon 08093 / 4159 . kaese-woestner@t-online.de
www.kaese-woestner.de

JEDEN 

FREITAG VON 

11 BIS 17 UHR

12 VERKAUFSSTÄNDE 

AM REITSBERGER 

ERLEBNISHOF

NEUE TURNHALLE MIT HORT 

Baustart steht 
kurz bevor

Mit dem Bau der neuen Turnhalle samt Hort 
an der Wendelsteinstraße in Vaterstetten 
gegenüber der Kirche wird bald begonnen. 
Das teilte die Leiterin des Vaterstettener 
Bauamts, Brigitte Littke, auf Anfrage mit. 
Schon im März soll die Tartanbahn abge-
rissen werden, der eigentliche Baubeginn 
erfolgt im Juni. Im Mai 2026 ist mit der 

Fertigstellung zu rechnen, so dass der Be-
trieb im Schuljahr 2026/27 möglich sein 
soll. Gegen das Vorhaben gab es zwei Kla-
gen: Eine wurde bereits durch den Kläger 
zurückgenommen, für das noch laufende 
Klageverfahren liegt bislang keine Begrün-
dung vor. Für Ende Februar ist die Verhand-
lung terminiert. 

Tempolimit am 
Kletterwald kommt

Der Weg zum Vaterstettener Kletter-
wald an der Ottendichler Straße soll 
für Radfahrer und Fußgänger sicherer 
werden. Bislang gilt dort Tempo 100, 
weil das beliebte Freizeitangebot au-
ßerhalb geschlossener Ortschaften 
liegt. Künftig sind dort nur noch 60 
km/h erlaubt. Das geht auf einen An-
trag der SPD-Fraktion im Gemeinderat 
zurück. Die entsprechenden Schilder 
sollen dieser Tage aufgestellt werden.

Wohnen auf Stelzen
Im Gewerbegebiet Parsdorf sollen 
20 Apartments mit 75 Betten entste-
hen. Die Apartments, teils mit einem 
Zimmer, teils mit drei Zimmern im 
„WG-Charakter“ sollen von Mitarbei-
tern ortsansässiger Unternehmen 
bezogen werden. Dies ist im städte-
baulichen Vertrag festgelegt, Abwei-
chungen nur in Ausnahmefällen und 
nur temporär möglich. Die Vordersei-
te des Gebäudes bleibt bestehen, in 
ihr befinden sich Büroräume und eine 
Pension. Entstehen soll der Neubau 
anstelle einer Lagerhalle an der Rück-
seite, die abgerissen wird. Im Zuge 
des Baus auf Stelzen müssen Park-
plätze geschaffen werden, dies ge-
schieht im Erdgeschoss – die Apart-
ments befinden sich in den oberen 
Stockwerken. Das Dach sieht eine Be-
grünung sowie Solarenergie vor. Die 
vom Vorhabenträger beantragte Re-
duzierung der erforderlichen Fahrrad-
stellplätze wurde vom Bauausschuss 
abgelehnt. 

BUS 459: LEERE VERSPRECHUNGEN 

Weiterhin Ersatzfahrplan
Anfang Dezember verkündete das Land-
ratsamt Ebersberg, dass der Bus 459 (Poing 
via Neufarn, Parsdorf, Weißenfeld bis zur 
Messestadt), für den lange ein Ersatzfahr-
plan galt, wieder uneingeschränkt fahren 
würde. Eine „echte Angebotserweiterung“. 
Auf die Ankündigung folgte schnell Ernüch-
terung: Schon in der ersten Woche nach 
dem Fahrplanwechsel fielen ein Drittel 
der Fahrten der Linie aus. Das Landrats-
amt zeigte sich anfangs versöhnlich, der 
Fahrermangel resultiere nicht aus fahrläs-

sigem Verhalten, daher würde man keine 
Vertragsstrafen aussprechen wollen. Das 
sieht der MVV anders und bestätigte, dass 
inzwischen Sanktionen im Raum stehen: 
„Die Fahrtausfälle werden durch den MVV 
im Namen des Landkreises entsprechend 
den vertraglichen Regelungen sanktioniert 
und Vertragsstrafen ausgesprochen.“ Nun 
gilt wieder der Ersatzfahrplan – alle 60 statt 
20 Minuten kommt nun der Bus. Für viele 
Bewohner in den nördlichen Ortsteilen kei-
ne zufriedenstellende Lösung.



DIE VATERSTETTENER GEMEINDERÄTE STELLEN SICH VOR

Stefan Huber wohnt seit 28 Jahren in der Gemeinde 
Vaterstetten und in Baldham seit 14 Jahren. 
Der 49-Jährige ist Geschäftsführer der Kreisklinik 
Ebersberg, seit 2001 CSU-Mitglied und im 24. Jahr 
Gemeinderat.

Familienstand: verheiratet, 2 Kinder

Hobbys: Tennis, MTB- fahren, Skifahren 

Sonstige Mitgliedschaften/Ehrenamt: 
Verwaltungsrat bei den Gemeindewerken Vaterstetten 

Ausschüsse/Funktionen: Bau- und Straßenausschuss; Ältestenrat, 
Referent für Ortsplanung 

Wofür ich mich als Gemeinderat besonders einsetze: 
Für eine verträgliche bauliche Ortsentwicklung, die allen Generationen 
mit deren Bedürfnissen gerecht wird und den Gartenstadtcharakter 
sicherstellt. Sehr wichtig ist mir, dass unser interkommunales 
Geothermieprojekt zeitnah erfolgreich umgesetzt wird.

Was sich in meiner Zeit als Gemeinderat unbedingt verändern muss:  
Die künftige Wärmeversorgung der Haushalte muss über die 
Geothermie sichergestellt werden können.

Was ich an der Gemeinde besonders mag: 
Die Familienfreundlichkeit und das hervorragende Kinderbetreuungs- 
und Schulangebot vor Ort. 

Meine persönliche Zwischenbilanz als Gemeinderat:  
Wer mitreden, gestalten und entscheiden möchte, sollte sich 
kommunalpolitisch engagieren und Verantwortung übernehmen. 

Mein Lebensmotto:  Vollgas ist das einzige Gas. 

Wie mich die Bürger erreichen können: stefan.huber@vatnet.de

Stefan Huber
(49, CSU)
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Vertrauen, das bleibt.

Berufsunfähigkeits-Vorsorge

Geschäftsstelle 
Ernst Stegmeier
Wendelsteinstr. 10
85591 Vaterstetten  
Tel. 08106 9299814
Fax 08106 929749 
info.stegmeier@continentale.de

Continentale
Premium BU
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Jugendehrenamtsgala
Jüngst ehrte die Gemeinde Vaterstet-
ten engagierte Jugendliche, die sich 
in Vereinen und Organisationen eh-
renamtlich einsetzen. 80 Jugendliche 
waren nominiert. Organisiert wurde 
die Gala von der Gemeindejugend-
pflege. Einen ausführlichen Bericht 
mit vielen Fotos finden Sie unter: 
• www.b304.de/hugendgala

Zum ersten Mal wurden die Schulweghelfer 
geehrt (v.l.): Kristina Stork, Johanna Kampa, 
Victoria Merkle, Lennart Harryn, Hanna Na-
gelschmidt (Foto: Leon Öttl / B304.de)

Neujahrsempfang
Mitte Januar lud Vaterstettens Bür-
germeister Leonhard Spitzauer (CSU) 
nach einer dreijährigen Corona-Pause 
wieder zum Neujahrsempfang ein. Ge-
kommen waren zahlreiche engagierte 
Bürger aus dem Gemeindeleben – 
wenn auch deutlich weniger als vor 
der Pause. Ein ausführlicher Bericht 
mit allen Ehrungen unter:
• www.b304.de/neujahrsempfang24

Herzlich Willkommen!
B E I  U N S KÖ N N T I H R WA S E R L E B E N

BALDHAMER STRASSE 99 ~ VATERSTETTEN
TELEFON 08106 / 3 79 59 17 ~ INFO@ZURLANDLUST.DE
WWW.ZURLANDLUST.DE
MO/DO/FR: 11 - 23 UHR ~ SA/SO: 10.30 - 23 UHR

KASTANIENBIERGARTENLIEBLINGSPLATZERL LEIBSPEISEN ERLEBNISBAUERNHOF
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GEMEINDE GRASBRUNN

DÖTZKIRCHNER
Sonnenschutz-

systeme GmbH

• Rollläden
• Markisen
• Jalousien
• Reparatur & Service

Ihr MEISTERBETRIEB
informiert Sie gern:

Telefon (08123) 93 27 70
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de

13.400 Euro minus
Seit Oktober 2022 geht die Gemeinde 
Grasbrunn verstärkt gegen Raser und 
Falschparker vor, Zeit für eine erste 
Bilanz. Bis Oktober 2023 wurden 365 
Verstöße im fließenden sowie 553 Ver-
stöße im ruhenden Verkehr festgestellt. 
Hotspots für Raser sind die Zornedinger 
Straße in Harthausen sowie die Saar-
land- und die Gartenstraße in Neuke-
ferloh. Dennoch ist die kommunale 
Verkehrsüberwachung für die Gemein-
de ein „Draufzahlgeschäft“. Trotz der 
Einnahmen aus den Bußgeldern bleibt 
ein Defizit von 13.440 Euro.

Faschingsöffnungszeiten
Am Rosenmontag, 12. Februar, hat 
das Rathaus regulär geöffnet, am Fa-
schingsdienstag, 13. Februar, lediglich 
von 8 bis 12 Uhr. Am Faschingsdiens-
tag haben alle kommunalen Kinderta-
geseinrichtungen sowie das kath. Kin-
derhaus St. Christophorus bis 12 Uhr 
geöffnet. Die Gemeindebücherei und 
die Wertstoffhöfe sind am Faschings-
dienstag ganztägig geschlossen.

GEMEINDE REAGIERT AUF BESCHWERDEN 

Busausfälle und Verspätungen
Im Dezember erreichten die Gemeindever-
waltung diverse Beschwerden über ausge-
fallene oder zu spät eintreffende morgend-
liche Busse für Grundschulkinder und zu 
den weiterführenden Schulen. Auf mehrfa-
ches, beharrliches Nachfragen der Gemein-
de hat der Landkreis München, in dessen 
Zuständigkeitsbereich der ÖPNV fällt, eine 
detaillierte Prüfung der Situation zugesagt, 
deren Ergebnis jedoch zum Redaktions-
schluss noch nicht vorlag. 
Ende Dezember hat die Gemeinde darüber 
hinaus eigene Beschäftigte beauftragt, die 
Situation direkt an Ort und Stelle in Hart-

hausen und Neukeferloh zu kontrollieren. 
Im Ergebnis sind alle neun Busse in Neu-
keferloh gefahren, jedoch teilweise mit 
Verspätungen zwischen einer und sieben 
Minuten. Die Gemeinde bat alle Eltern, bei 
Verspätungen die betreffende Linie, die ge-
plante und die tatsächliche Abfahrtszeit 
des Busses sowie die Bushaltestelle zu 
melden. Die zahlreich eingegangenen Be-
schwerden wurden gebündelt an den Land-
kreis übermittelt. Die Gemeindeverwaltung 
ist nach wie vor in engem Kontakt mit dem 
Landkreis, um schnellstmöglich eine Ver-
besserung zu erzielen. 

AUSBAU LÄSST AUF SICH WARTEN 

Glasfaser verzögert sich 
weiter

Im Oktober vergangenen Jahres teilte uns 
die Telekom zum Glasfaser-Ausbau in der 
Gemeinde Grasbrunn mit: „Leider kann der 
Ausbau nicht wie geplant in diesem Jahr 
starten. Das haben wir der Kommune be-
reits mitgeteilt. Hintergrund sind die stark 
gestiegenen Preise vor allem beim Tiefbau 
aufgrund von Pandemie und Ukraine-Krise. 
Sobald wir eine geeignete Baufirma gefun-
den haben, werden wir ausbauen. Die Aus-
schreibung läuft. Wir haben mit der Kom-
mune vereinbart, dass wir Ende des Jahres 
wieder informieren, wie es mit dem Glas-

faserausbau in Grasbrunn weitergeht.“ Da 
das nun bereits eine Weile her ist, haben 
wir die Telekom um aktuelle Informatio-
nen zum Stand der Dinge gebeten, und von 
Unternehmenssprecher Markus Jodl als 
Antwort bekommen: „Die Ausschreibung 
ist abgeschlossen. Wir haben mehrere An-
gebote von Tiefbaufirmen erhalten. Diese 
werden jetzt geprüft.“ 
Man habe mit der Gemeinde vereinbart, 
„dass wir uns Anfang 2. Quartal  melden, um 
das weitere Vorgehen abzustimmen. Es läuft 
also.“ Das dürften viele Bürger anders sehen.

GEBÜHREN STEIGEN IN DER GEMEINDE GRASBRUNN UM BIS ZU 40 PROZENT 

Müllentsorgung deutlich teurer
Die Gemeinde Grasbrunn hebt die seit 
2011 unveränderten Müllgebühren deut-
lich an und folgt damit unter anderem einer 
Forderung des Bayerischen Kommunalen 
Prüfungsverbands. Hauptgrund seien die 
enorm gestiegenen Abgaben an den Land-
kreis. Als Gemeinde habe man nur wenige 
Stellschrauben, um die Abfallwirtschaft 
kostendeckend zu machen, sagt Bürger-
meister Klaus Korneder (SPD). Kosten ein-
sparen wolle die Gemeinde nun dadurch, 
dass die Biotonnen im November und April 
nur alle zwei statt jede Woche entleert wer-
den. Konkret entfallen im März folgende 
Leerungstermine der Biotonne: KW 10 (13. 
und 15. März) sowie KW 13 (26. und 28. 
März). Zudem entfällt die jährliche Reini-

gung der Biotonnen. „Diese Maßnahmen 
sparen in vier Jahren rund 80 000 Euro ein, 
was zu einer Verringerung der Preiserhö-
hung führt.“

Künftig soll die Müllentsorgung von Rest- 
und Biomüll für 60-Liter-Tonnen 291 Euro 
im Jahr kosten, ein Plus von 40 Prozent. 
80-Liter-Tonnen steigen um 36 Prozent auf 
329 Euro und 120-Liter-Tonnen werden um 
32 Prozent teurer und kosten ab Januar 410 
Euro. Die Abgabe von Restmüllsäcken am 
Wertstoffhof wird zehn Euro kosten (bisher 
4,80 Euro), Windelsäcke 13 Euro (11 Euro), 
der Kauf der Restmülltonne kostet 35 Euro 
(32 Euro) und Biomülltonnen waren bislang 
kostenfrei, jetzt: 35 Euro. 
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In den Gemeinde Grasbrunn (bis 31. März) 
und Vaterstetten (ganzjährig) gibt es unab-
hängig von der Trägerschaft ein zentrales 
Anmeldeverfahren für alle Betreuungs-
plätze.

Gemeinde Grasbrunn: 
• www.buergerserviceportal.de/bay-
ern/grasbrunn/bsp_kita_anmeldung

Gemeinde Vaterstetten: 
• www.kitaplaner.de/gemeinde-vater-
stetten/elternportal/de/

Anmeldeverfahren für 
Betreuungsplätze 2024/2025

BALDHAM / BALDHAM-DORF
• Freitag, 2. Februar, 16-18 Uhr
Kinderland Gluckstraße
Gluckstraße 2, Baldham
Telefon 08106 / 30 99 777

• Samstag, 3. Februar, 9-11 Uhr
Kindergarten „Karwendel-Kiste“
Brauneckstraße 1, Baldham
Telefon 08106 /15 72
Online-Vortrag  am 11.2.: 10.30-11.30 Uhr

• Samstag, 3. Februar, 12-14 Uhr
Kindergarten „Oktonauten“ 
Eberweg 3 a, Baldham 
Telefon 08106 / 998 86 22 
Online-Vortrag am 11.2.: 9-10 Uhr

• Freitag, 9. Februar, 14.30-16.30 Uhr
Katholisches Kinderh. „Maria Königin“
Brunnenstraße 1, Baldham
Telefon 08106 / 37 96 16

• Samstag, 10. Februar, 9-12.30 Uhr
AWO „Alfred-Hermann-Haus“ für Kinder
Schwalbenstraße 4, Baldham
Telefon 08106 / 377 887 11

• Samstag, 10. Februar, 10-13 Uhr
Kindergarten Vorschulkindergarten 
Vaterstetten
Max-Loidl-Weg 4, Baldham
Telefon 08106 / 99 38 500

Evang. Kinderhaus „Katharina-von-Bora“
Johann-Strauß-Straße 44, Baldham
Telefon 08106 / 72 43
Im Februar nach Anmeldung:  
kita.baldham@elk.de

• Samstag, 2. März, 9-14 Uhr
Netz-für-Kinder Bärenhöhle
Fuchsweg 41, Baldham
Telefon 08106 / 302 558 
mit Anmeldung, ab 13 J. ohne Anmeldung

• Samstag, 2. März, 10-12 Uhr
Hort Vorschulkindergarten Vaterstetten
Brunnenstraße 3, Baldham
Telefon 08106 / 307 330

NEUFARN
• Freitag, 23. Februar, 15-17 Uhr
Waldorfkindergarten Neufarn
Schulstraße 16, Neufarn
Telefon 089 / 903 65 42

NEUKEFERLOH
Grundschule Neukeferloh 
Mittagsbetreuung
Leonhard-Stadler-Straße 14, Grasbrunn
Telefon 089 / 462 38 10

Anmeldung im Zuge der 
Schuleinschreibung im März (siehe S. 14)

TAG DER 
OFFENEN TÜR 
IN DEN KINDERTAGESSTÄTTEN

• Mittwoch, 21. Februar, 17-19 Uhr
Schulverein Wendelstein e. V. 
Mittagsbetreuung
Wendelsteinstraße 6, Vaterstetten
Telefon 0171 / 353 07 102

• Mittwoch, 21. Februar, 18-20 Uhr
Kinderland Schulhort Wendelsteinstraße
Wendelsteinstraße 8, Vaterstetten
Telefon 08106 / 999 13 13

• Donnerstag, 22. Februar, 15-17 Uhr
naturindianer kids gUG
Luitpoldring 18, Vaterstetten
Telefon 0178 / 77 444 37

• Samstag, 2. März, 10-16 Uhr
Kinderpark der Nachbarschaftshilfe
Fasanenstraße 30, Vaterstetten
Telefon 08106 /999 01 15

• Freitag, 8. März, 15-17 Uhr
AWO Kinderhaus Vaterstetten 
mit Krippe „Rasselbande“
Carl-Orff-Straße 83, Vaterstetten
Telefon 08106 /89 92 03

WEISSENFELD
• Mittwoch, 7. Februar, 17-19 Uhr
Kinderkrippe Denk mit Kita Weißenfeld
Feldkirchener Straße 17, Weißenfeld
Telefon 0171 / 68 14 588

Großtagespflege „Die gute Kinderstube“ 
und „Die bilinguale Kinderstube“ 
Bretonischer Ring 9, Neukeferloh 
Bei Interesse werden Einzeltermine verge-
ben, kein festgelegter Termin

PARSDORF
• Samstag, 9. März, 10-12 Uhr
Katholisches Kinderhaus „St. Nikolaus“
Purfinger Straße 17, Parsdorf
Telefon 089 / 992 493 890

VATERSTETTEN
• Freitag, 2. Februar, 15-17 Uhr
Katholisches Kinderhaus „St. Josef“
Dreitorspitzstraße 1 , Vaterstetten
Tel. 08106 / 377 27 30

• Samstag, 3. Februar, 9-12 Uhr
Kinderhaus Kinderland 
„Little Learners – big explorers“
Baldhamer Straße 39, Vaterstetten
Telefon 08106 / 995 98 64

• Montag, 5. Februar, 17-19 Uhr
Kinderhaus Denk mit Kita Vaterstetten
Parsdorfer Weg 32, Vaterstetten
Telefon 08106 / 30 75 090

• Dienstag, 6. Februar, 16-18 Uhr
Kinderkrippe „Luise Bayerlein“ 
des Diakonischen Werks Rosenheim
Birkenweg 39, Vaterstetten
Telefon 08106 / 377 88 90

• Freitag, 9. Februar, 14-16 Uhr
AWO Kinderhaus am OHA! mit Krippe und 
Kindergarten
Hans-Luft-Weg 4, Vaterstetten
Telefon 08106 / 32 16 10

Termine in Orange 
finden erst 
im März 
statt!
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GÄRTNEREI HAUSLER
Johann-Sebastian-Bach-Str.56 . Vaterstetten  
Tel.:08106/899 818 . khausler@t-online.de

www.gärtnerei-hausler.de 
Mo.-Fr.:8-18 Uhr, Sa.:8-13 Uhr, So.:10-12 Uhr

Frühlings-Frühlings-
       gefühle!       gefühle!
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Faschingsdienstag, 13. Februar
und Valentinstag, 14. Februar  

von 8 bis 18 Uhr geöffnet

Liste einfach abgeben oder mailen: wir stellen alles für Sie zusammen!

ALLES FÜR DIE SCHULE & MEHR
- schreiben und malen
- Papiere und Hefte
- Ordnungsmaterial
- kleben und basteln
- Büroartikel

Calimero
Wendelsteinstraße 3

85591 Vaterstetten
calimero-vaterstetten@hotmail.com

Tel.: 08106/9989642

Auf den Einkauf einer 

gesamten Schulliste 
erhalten Sie 20%

Calim
ero
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Schreibwaren & mehr.......

Schuleinkauf ohne Stress!

Calimero . Wendelsteinstraße 3 . 85591 Vaterstetten
calimero-vaterstetten@hotmail.com . Tel 08106 / 998 96 42

Schul- un
d 

Bürobedarf
Bastelzubehör

Geschenkartikel

Spielwaren

 

Zur Verstärkung unserer vollstationären    
Wohneinrichtung „Johanna und Sebastian“            
in Vaterstetten suchen wir in Voll- oder Teilzeit  

Fachpflegekräfte für Psychiatrie (w/m/d),                         
Heilerziehungspfleger (w/m/d) , Sozialpädagogen (w/m/d)  

 
30 Jahre Soziale Dienste! 

Kommen Sie in unser Team! 
 
Über ihre Bewerbung per E-Mail an personal@sozialedienste.net  
freuen wir uns. Gerne steht Ihnen unsere Personalreferentin Frau 
Peschke auch telefonisch unter 08106- 99676- 102 zur Verfügung.  
Weitere Infos  über uns finden Sie unter www.sozialedienste.net   

Frühlingskindertag mit Übernachtung
Einen Frühlingskindertag mit Übernachtung in der Kirche bie-
tet die Petri-Gemeinde für Kinder zwischen 7 und 12 Jahren von 
Samstag, 24. Februar (13.30 Uhr) bis Sonntagvormittag an. Zum 
Abschluss gibt es einen großen Familiengottesdienst, zu dem 
auch die Eltern eigeladen sind. Im Unkostenbeitrag von 15,- Euro 
ist die Verpflegung enthalten. Wetterfeste Kleidung, Hausschuhe 
und was man zum Übernachten braucht, ist selbst mitzubringen. 
Anmeldung bis Dienstag, 20. Februar, möglich auf: 
• www.petrigemeinde.de/veranstaltungen.

GRUNDSCHULE NEUKEFERLOH 

Eltern-Infoabend zur Schuleinschreibung
Am Mittwoch, 13. März, findet in der Grundschule Neukeferloh 
die Schuleinschreibung statt. Im Zuge dessen können parallel die 
Räumlichkeiten der Mittagsbetreuung besichtigt werden. Die El-
tern der zukünftigen Grundschüler können sich vorab bei einem 
Infoabend informieren und Fragen stellen.

Elterninformationsabend: 
Mittwoch, 21. Februar, 18.30 Uhr, Aula der Grundschule

Schuleinschreibung: 
Mittwoch, 13. März, 13-17.30 Uhr (parallel dazu findet in der Mit-
tagsbetreuung von 14-17.30 Uhr ein Tag der offenen Tür statt) 

Infoabende weiterführende Schulen
Am Mittwoch, 7. Februar, um 18 Uhr, gibt es einen Infoabend der 
FOS IN WASSERBURG – um 19 Uhr folgt der Infoabend der BOS. In der 
Beruflichen Oberschule Wasserburg a. Inn, Klosterweg 21, 83512 
Wasserburg am Inn.

Die FOS HAAR hatte ihren Infoabend bereits im Januar, jedoch ist 
auf der Website der Schule eine Präsentation der Schule abrufbar: 
• www.fos-haar.de

REALSCHULE VATERSTETTEN, Neue Poststraße 6, Baldham: Infos zur 
Schule auf der Website (• www.rsvaterstetten.de) , Beratungs- 
und Besichtigungstermine nach telefonischer Anmeldung unter 
08106 / 36670

HUMBOLDT-GYMNASIUM VATERSTETTEN, Johann-Strauß-Straße 41, Vater-
stetten: Mittwoch, 13. März: Eltern-Infoabend für künftige 5. Klas-
sen, 19-21.30 Uhr. Freitag, 15. März Schnuppernachmittag für inter-
essierte Kinder, 16-18 Uhr.
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KUNDENBERATUNG 
  VERKAUF   (M/W/D)

  AUSSENDIENST 
MEDIZINPRODUKTE   (M/W/D)

MEHR INFOS UND 
WEITERE OFFENE 
STELLEN UNTER 
WWW.KARRIERE.
ORTHOMED.DE

JETZT 
BEWERBEN!

Servus, wir sind ORTHOMED! Ein mittelständischer Familien-
betrieb in zweiter Generation und eines der führenden 
Homecare- und Medizinprodukte-Unternehmen in ganz 
Deutschland! Für unser Team im schönen Zorneding suchen 
wir tatkräftige Unterstützung.

Ihre Aufgaben in unserem modernen und 
schickem Sanitätshaus:
→ Kundenberatung und Produktverkauf 
→ Bestellungen bei Lieferanten 
→ Stilsichere Produktauswahl 
→ Freundliches Auftreten, kontatkfreudig

Ihre Aufgaben im Außendienst: 
→  Medizinische Beratung und 

Betreuung unserer Kunden 
→  Wichtiges Bindeglied zwischen 

Patienten und Ärzten/Pflegekräften 
→  Kundenakquise

Vorraussetzung: 
→  Abschluss als Kranken- oder 

Altenpfleger (vergleichbar)
→  Führerschein

GOODIES
→ Firmenwagen – auch zur privaten Nutzung
→  Montag-Freitag (kein Wochenenddienst, 

keine Nachtschichten)
→  Selbstständiges Arbeiten
→  Modernes Tablet & Smartphone
→ Attraktive Umsatzbeteiligung

Servus, wir sind ORTHOMED! Ein mittelständischer Familien-

Popcorn-
F� tr�  

EINMAL DIE WOCHE 

FÜR ALLE!

GEMEINDE VATERSTETTEN 

Endlich wieder 
ein Babyempfang

Nach dreijähriger Pause gibt es am Samstag, 24. Februar, von 14 bis 17 Uhr, in der Aula 
der Grund- und Mittelschule (Hans-Luft-Weg 6) wieder einen Babyempfang der Gemein-
de Vaterstetten. Hier haben Eltern die Möglichkeit, Kontakte zu knüpfen, andere Eltern 
mit Kleinkindern kennen zu lernen und sich über Kinderbetreuungsmöglichkeiten, Eltern-
Kind-Gruppen und Kindertagespflege zu informieren und auszutauschen. Eltern, die in 
den vergangenen beiden Jahren ein Baby bekommen haben, werden schriftlich zu dem 
Empfang eingeladen. Interessierte Eltern mit kleinen Kindern, die erst kürzlich hergezogen 
sind, sind natürlich ebenso herzlich eingeladen.
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VERKÄUFER JETZT ANMELDEN 

Flohmarkt für Kinder- 
und Babysachen

Am Sonntag, 3. März, veranstaltet der El-
ternbeirat der Kinderwelt Grasbrunn wie-
der einen großen Kindersachenflohmarkt 
im Bürgerhaus Neukeferloh. 

Dort wird alles rund ums Kind, insbeson-
dere Bekleidung, Spielsachen, Kinderbü-
cher, sowie Baby- und Kleinkindzubehör, 
angeboten. Es gibt keine Größen- und 
Mengenbegrenzungen. Die Tische wer-
den bereitgestellt und können per E-Mail 
an info@ebr-kinderwelt.de bis spätes-
tens 25. Februar reserviert werden. Die 
Standgebühr beträgt pro Tisch 10 Euro, 
für selbst mitgebrachte Kleiderständer 
zusätzlich 2 Euro. Gewerbliche Verkäufer 
sind ausgeschlossen.

Natürlich ist mit dem Verkauf von Geträn-
ken, Waffeln und Kuchen – gerne auch 
zum Mitnehmen – für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. Mit den Einnahmen wer-
den Aktionen für die Kinder der Kinder-
welt Grasbrunn finanziert.
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Schachfiguren für 
Senioren – dank Spende

Eine großzügige Geldspende hat es dem 
Altenheim St. Korbinian in Baldham ermög-
licht, hochwertige Schachfiguren anzuschaf-
fen. Helmut Friedl, ein Angehöriger einer 
Heimbewohnerin, will damit den Bewohnern 
nicht nur ein Geschenk machen, sondern 
auch die Möglichkeit bieten, ihre geistigen 
Fähigkeiten zu schärfen und gleichzeitig eine 
unterhaltsame Aktivität zu genießen. 

Vortrag der Parkinson Vereinigung 
Regionalgruppe Ebersberg 

Zum Thema „LSVT LOUD und LSVT BIG-evi-
denzbasierte Behandlungsmethoden zur 
Verbesserung von Kommunikation, Schlu-
cken und ganzkörperlicher Bewegung“ 
spricht Dina Roos, Logopädin am Therapie-
zentrum Unterföhring, am Mittwoch, 7. Feb-
ruar, um 15 Uhr, im Gasthof „Zur Landlust“ 
(Baldhamer Straße 99, Vaterstetten).

JETZT ANMELDEN 

iPhone-, Smartphone-, Tablet-Kurs 
für Senioren

Die Volkshochschule Vaterstetten bietet am 
Donnerstag, 7. März, von 14 bis 15.30 Uhr, 
im Bürgerhaus Neukeferloh (Leonhard-Stad-
ler-Straße 12) in Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Grasbrunn und der Gruppe Senio-
renAktiv einen weiteren Kurs zum Thema 
Smartphone / iPhone / Tablet für Senioren 
an. Dieser Kurs richtet sich an alle älteren 
Personen, die sich vor kurzem einen Tablet-
PC oder ein I-Phone/Smartphone gekauft 
oder ein solches Gerät geschenkt bekom-
men haben. 

Sie möchten mit dem Gerät im Internet sur-
fen, Fotos machen und versenden, E-Mails 
schreiben, mit Skype telefonieren oder 
Apps installieren, wissen aber nicht genau, 
wie das geht?

Hier erhalten Sie Gelegenheit, Grundkennt-
nisse in der Bedienung Ihres Gerätes zu 
erlangen und den Umgang damit zu üben. 
Dabei werden Sie von Jugendlichen der Mit-
telschule Vaterstetten unterstützt, die sich 
gut mit den Geräten auskennen.

Bitte bringen Sie Ihr Gerät (aufgeladen) so-
wie das Zubehör und die Bedienungsanlei-
tung mit. 

Anmeldeschluss ist Montag, 4. März. Kos-
ten: 10 Euro (bitte vor Ort in bar bezahlen). 
Weitere Infos und Voranmeldung über 
• www.vhs-vaterstetten.de oder bei der 
Gemeinde Grasbrunn, Anna Meschenmo-
ser, Mobil 0157 / 850 568 49, seniorenbe-
auftragte@grasbrunn.de
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Reinhilde mit Helmut Friedl 
und seiner Mutter 

Elisabeth Friedl.



die Ambulante Pflege ist eine 
anspruchsvolle Aufgabe. Hier geht 
es um mehr als Fachkompetenz, 
denn die Zusammenarbeit zwischen 
Pflegepersonal und Patientinnen 
und Patienten bei der Pflege im 
eigenen Zuhause erfordert ein großes 
Maß an Fingerspitzengefühl und 
Vertrauen. Als Krankenschwester 
in der psychiatrischen Altenpflege, 
vorwiegend mit Demenzkranken, 
liegen meine beruflichen Wurzeln im 
Grundsatz: „Man muss den Menschen 
sehen!“

Jeder Mensch ist einzigartig, jede 
Begegnung authentisch. Unsere 
Arbeit geht über reine Körperpflege 
hinaus: wir sind da, hören zu und 
nehmen jedes Bedürfnis wahr. Die 
täglichen Herausforderungen für 
unser Team von 39 Mitarbeitern sind 
häufig groß, die Belohnungen jedoch 
unbezahlbar – sei es ein Lächeln, 
selbstgebackene Plätzchen oder ein 
einfaches Danke von Menschen, die 
wir teils über Jahre hinweg individuell 
und mit viel Herz begleiten. 

Seit 2016 bin ich Teil der 
Nachbarschaftshilfe und leite seit 
Januar 2024 die Sozialstation. Diese 
Aufgabe, im Team mit Menschlichkeit, 
Respekt und Verantwortung 
anzugehen, erfüllt und motiviert mich 
jeden Tag aufs Neue. 

Mit herzlichen Grüßen

Sabrina Verardo
Ressortleitung Ambulante Pflege 
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Liebe Leserin, 

        lieber Le
ser,

Von Herzen Danke!
Die Nachbarschaftshilfe ist überwältigt von der großen Spendenbereitschaft und den vie-
len hilfsbereiten Menschen in unseren Gemeinden – im Namen aller Bedürftigen bedankt 
sich die Nachbarschaftshilfe ganz herzlich für die vielfältigen und großzügigen Beiträge 
im vergangenen Jahr – ausdrücklich auch bei all jenen, die die Nachbarschaftshilfe unter-
stützen und ihren Namen nicht veröffentlicht lesen möchten!

Weitere Spender: Frauen Union Ortsverband Vaterstetten-Parsdorf * Straßengemeinschaft Haydnstraße / Mozartstraße Vaterstetten * Konfirmanden der ev.-luth. Kirchen-
gemeinde Petrikirche * Dorfgemeinschaft Baldham-Dorf * Frauentreff Vaterstetten * Axis Communication * dm Drogeriemarkt Baldham * Tobias Sattler * Naturnahe Garten-
gestaltung Stefan Ruoff * IdealEvent GmbH * Peter Willmann * Frank Pelzer * Walter Voggenreither * Bader Hotel Betriebs GmbH * Familie Rühlicke * CrossFit Parsdorf * Praxis 
Namislo * Hartwig Fischer * Görl Einrichtung OHG * kindermann.btc * Gebr. Thalmeier GmbH * Volker Ruderer * Hotel Erb GmbH & Co.KG * Fackler GmbH, Kieswerk & Recycling 
* Dr. Kristin Landgraf-Brunner * Otto Zukschwerdt * Joerg von Petrikowsky * Dr. Jan Domke * knitter-switch * Gabriele Wolberg * Stephan Then * Marco Herrmann * Ute 
Sondermeier * Melanie Maier * Karin Langer * Peter Kraus * Performance Sports Engineering * Sabrina Edelmann * Dr. Ulrich Ossig * Herbert und Margit Schmidt * MBAM GmbH

Leider können wir aus Platzgründen hier nicht alle Spenderinnen und Spender abbilden – noch mehr Bilder finden Sie auf unserer Website und bei Facebook oder 
Instagram: www.deine-nachbarschaftshilfe.de/aktuelles. 
Diese Veröffentlichung wird aus Vereinserlösen finanziert. Alle Spenden an die Nachbarschaftshilfe fließen komplett in die soziale Arbeit des Vereins.

Herzliches Dankeschön an alle Schulen und die Betreuungseinrichtungen in Vaterstetten und Grasbrunn 
für die großzügigen Beiträge. 

Übergabe des Spendenschecks der Stiftung ANTENNE BAYERN hilft! und (Bild rechts) Spendenscheck-
übergabe  von Grasbrunns Erstem Bürgermeister Klaus Korneder an nbh-Geschäftsführer Oliver Westpha-
len: Vielen Dank für die zahlreichen Beiträge zur Aktion Christkind.

v.l.: Die Pfarrjugend und Ministranten Vaterstetten-Baldham unterstützen großzügig mit Sachspenden und 
den Erlösen der Partys Copacabaldham und Club Tropicana. Vielen Dank auch an den Nikolaus alias Chris-
tian Peter. Und: Die Einnahmen des St. Nikolausabends in Parsdorf gehen unter anderem an die Tafel. 
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Im Jahr 1974 von dem ersten Vorsitzenden Adolf Lehne ins Leben 
gerufen, hat sich die Nachbarschaftshilfe zu einem festen Be-
standteil der Gemeinden Vaterstetten, Zorneding, Grasbrunn und 
über Gemeindegrenzen hinaus entwickelt. Was vor 50 Jahren als 
Herzensprojekt einiger Bürger im Wohnzimmer von Mitbegründe-
rin Gerda Penzel begann, ist heute eine bekannte Institution, die 
soziale Dienste aller Art anbietet und das Leben von vielen Men-
schen bereichert hat.

Die Entwicklung der Nachbarschaftshilfe ist neben den kirchlichen 
und politischen Akteuren, die an der Gründung beteiligt waren, vor 
allem den zahlreichen engagierten Mitgliedern zu verdanken. In 
der Rückschau fallen vor allem der Weitblick der Gründer und das 
Vertrauen der Bevölkerung in diese Idee eines solidarischen Netz-
werks auf. Die heimatliche Verbundenheit der Gründungsmitglie-
der hat maßgeblich dazu beigetragen, dass die Nachbarschafts-
hilfe schnell an Akzeptanz gewann und zu einer unverzichtbaren 
sozialen Einrichtung heranwuchs.

Diejenigen, die das Herzstück der Nachbarschaftshilfe ausmachen 
– die Mitarbeiter, Helferinnen und Helfer – verdienen besondere 
Anerkennung. Die langjährige Einsatzleiterin Gerda Penzel betonte 
früh, dass die Nachbarschaftshilfe nur durch den persönlichen Ein-
satz und die Menschlichkeit der Helferinnen und Helfer existieren 
kann. Diesen Geist, die Unermüdlichkeit und den Ideenreichtum ha-
ben alle Mitarbeiter in den letzten fünf Jahrzehnten weitergetragen. 
So hat die Nachbarschaftshilfe ihre Dienstleistungen kontinuierlich 
an die Bedürfnisse angepasst und erweitert. Mit mittlerweile über 
3000 Mitgliedern, 70 Festangestellten und über 200 Helfern zählt 
sie heute zu den größeren Nachbarschaftshilfen in der Region. 

In den kommenden Monaten laden wir Sie ein, an dieser Stelle 
mit uns auf eine Zeitreise durch die verschiedenen Ressorts und 
Dienstleistungen der Nachbarschaftshilfe zu gehen. 

Haben auch Sie Erinnerungen, Anekdoten oder Fotos aus den 
letzten 50 Jahren der Nachbarschaftshilfe? Dann schreiben Sie an 
info@deine-nachbarschaftshilfe.de 

2024 feiert die nbh 50-jähriges Bestehen

Fragen an Astrid Penzel-Fischer 
Tochter der Mitbegründerin Gerda Penzel

Liebe Frau Penzel-Fischer, Ihre Mut-
ter war Mitbegründerin der Nachbar-
schaftshilfe im Sommer 1974. Welche 
Erinnerungen haben Sie an diese Zeit? 
Meine Zwillingsschwester und ich wa-
ren damals 10 Jahre alt und unsere 
Mutter war ja vorne dabei, bei der Nach-
barschaftshilfe: Bei uns hat das Telefon 
einfach immer geläutet. Es gab noch 
keine Anrufbeantworter. 

Wie hat Ihre Mutter den Arbeitsalltag 
strukturiert? 
Die technischen Voraussetzungen sind 
heute ja komplett anders. Meine Mut-
ter war die perfekte Organisatorin und 
hatte die Helferkartei mehr oder weniger im Kopf. Sie hat ge-
nau gesehen, welche Unterstützung jemand braucht und dann 
telefoniert. Das war oft anstrengend von einem Tag auf den an-
deren einen Helfer zu erreichen. Der Bedarf war auch damals 
schon groß. 

Ihre Mutter ist vor mehr als 30 Jahren verstorben, was würde 
sie zur Nachbarschaftshilfe heute sagen? 
Ich glaube, sie würde sich freuen, dass die Nachbarschaftshilfe 
immer noch Menschen in Not beisteht und entsprechende Hil-
fen für jeden findet. Und sie wäre sehr erstaunt über die vielen 

Autos, denn – zu wenige – Autos waren 
immer ein Thema. 

Apropos Autos – Sie sind ja heute nicht 
nur als Vorständin bei der Nachbar-
schaftshilfe, sondern auch beim Mobi-
len Mittagstisch als Fahrerin engagiert.
Ja, und ich mache das so unglaublich 
gerne. Meine erste Arbeitsstelle – ich bin 
eigentlich Erzieherin – hatte ich bei der 
Nachbarschaftshilfe, und jetzt bin ich 
wieder da. Ich finde es toll, den Kontakt 
zu den Menschen zu haben. Wenn ich 
dort rausgehe aus den Haustüren, dann 
ist es mir wichtig, dass alle mit einem La-
chen zurückbleiben. Ich bin oft der ein-

zige Kontakt des Tages, das ist schon eine besondere Rolle. 

Und welche Rolle hat die Nachbarschaftshilfe in Vaterstetten? 
Es fahren so viele Nachbarschaftshilfe-Autos durch die Ge-
meinde, das ist ja schon auffällig. Ich werde oft angesprochen, 
wenn ich mit dem Speisewagen unterwegs bin. Von Menschen, 
die sich daran erinnern, dass meine Mutter ihnen geholfen hat 
oder jemandem, der aktuell Hilfe braucht. Das sind die Spuren, 
die die Nachbarschaftshilfe hinterlässt: Dass die Menschen wis-
sen, hier arbeiten Menschen mit Herzblut, die dank eines großen 
Netzwerks immer eine Lösung finden. 
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2024 feiert die nbh 50-jähriges Bestehen

Fragen an Astrid Penzel-Fischer 
Tochter der Mitbegründerin Gerda Penzel

3000. Mitglied der 
Nachbarschaftshilfe

Pünktlich zum Start in das Jubiläums-
jahr der Nachbarschaftshilfe wurde 
der im Sommer vergangenen Jahres 
ausgesprochene Wunsch von nbh-
Geschäftsführer Oliver Westphalen 
wahr: Die Nachbarschaftshilfe Vater-
stetten, Zorneding, Grasbrunn e.V. 
konnte noch im vergangenen De-
zember Frau Magda Langenbach als 
3000. Mitglied begrüßen. nbh-Vor-
stand Franz Pfluger überreichte der 
84-jährigen Vaterstettenerin Blumen 
und einen Restaurantgutschein als 
kleine Aufmerksamkeit. 
Frau Langenbach und ihr Mann Bernd 
leben seit mehr als 10 Jahren in der 
Gemeinde und unterstützen regelmä-
ßig die Tafel Vaterstetten-Grasbrunn: 
„Da wir Lebensmittel nicht mehr gut 
transportieren können, haben wir uns 
entschieden, als Mitglied monatlich 
Geld zu spenden.“ Diese Unterstüt-
zung gibt die Nachbarschaftshilfe 
direkt an Bedürftige weiter – Franz 
Pfluger bedankte sich herzlich für das 
Vertrauen. 

Im Rahmen der Jubiläumsfeierlichkei-
ten zum 50-jährigen Bestehen verlost 
die Nachbarschaftshilfe einen weite-
ren Restaurantgutschein. Um an der 
Verlosung teilzunehmen, senden Sie 
eine Email mit dem Betreff „50 Jahre 
NBH“ an info@deine-nachbarschafts-
hilfe.de 
Alle Mitglieder der Nachbarschafts-
hilfe nehmen automatisch an der Ver-
losung teil. Hier können Sie Teil der 
Nachbarschaftshilfe werden: 
www.deine-nachbarschaftshilfe.de/
mitmachen/mitglied-werden/

1975
nbh-Mitbegründerin Gerda Penzel mit dem 

ersten Auto der nbh

1976
Der Dienst Essen auf Rädern wird etabliert

1977
Offizielle Anerkennung als gemeinnützige 

Organisation

1977
Start des Ferienprogramms

1979
Mitgliederzahl steigt auf

1.000 Mitglieder

1982
Start des Beratungsdienstes für Ehe, 

Partnerschaft und Lebensfragen

1994
Robert Fischer scheidet nach 16 Jahren aus dem 

Vorstand der Nachbarschaftshilfe aus

2000
Im Kinderpark, anfangs in Neukeferloh, später 

in Parsdorf, heute in der Fasanenstraße in 
Vaterstetten werden Kinder ab 2 Jahren 

vormittags betreut 

2002
Die Tafel startet unter der Trägerschaft der 

Nachbarschaftshilfe 

2006
Das Ressort Betreutes Wohnen zu Hause bietet 

Besuchs- und Begleitdienste für Senioren 

2009
Franz Pfluger wird erster Vorstand der 

Nachbarschaftshilfe

2014
Das Ressort Hauswirtschaftliche Hilfe startet 

Unterstützung im heimischen Alltag

2018
Die Tagespflege eröffnet in Baldham ihre Pforten 

2018
Das Ressort Junge Familien startet mit 

umfassendem Angebot  

2022
Kooperation mit Hebammen erweitert das Angebot 

für Junge Familien  

1974
Gründung des Vereins auf Anregung 

von Dr. Adolf Lehne
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Nachbarschaftshilfe, Sozialdienste, 
Pflegedienste in den Gemeinden 

Vaterstetten, Zorneding und 
Grasbrunn e.V.

Brunnenstraße 28 . 85598 Baldham
Telefon 08106 / 3684-6

Fax 08106 / 3684-84
info@deine-nachbarschaftshilfe.de
www.deine-nachbarschaftshilfe.de

Redaktion: Stephanie Stockerl

Ressort Betreutes Wohnen 
zu Hause 

Cafe’tscherl-Besucherin Ingrid Borchert hat 
im Dezember mit einem spontan von ihr in-
itiierten Weihnachtsbasar Spenden für die 
Tafel gesammelt. Durch den Verkauf von 
Selbstgebasteltem und Selbstgestricktem 
bei der Veranstaltung des Ressorts Betreu-
tes Wohnen zu Hause hat sie sagenhafte 
175 Euro eingenommen und direkt an die 
Tafel gespendet. Vielen Dank!

Die nächsten Veranstaltungen des Res-
sorts Betreutes Wohnen zu Hause sind: 

Montag, 5. Februar, 14.30 Uhr
Faschingsfeier 

Dienstag, 20. Februar, 14.30 Uhr
Cafe’tscherl

Vorschau: 
Dienstag, 5. März, 14.30 Uhr

 Anfänger-Yoga für Jung und Alt, 
mit Angelika Vollert

Die Anmeldung für die Veranstaltungen des 
Ressorts Betreutes Wohnen zu Hause ist 
telefonisch möglich unter: 08106 / 3684-76

Gesundheitskurs mit 
Bärbel Kleinwegen 

Dienstag, 20. Februar, 18.30 Uhr
Heute mach ich was für mich! 

An vier Terminen finden die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer heraus, welche Ent-
spannungstechnik zu ihnen passt. Bärbel 
Kleinwegen gibt Impulse aus Atemtechni-
ken, Fantasiereisen, Autogenem Training 
und progressiver Muskelentspannung.

Vorschau:
Samstag, 9. März, 9- 16.30 Uhr

Kleiner Krankenpflegekurs                            
mit Bärbel Kleinwegen 

Ressort Junge Familien
Im Ressort Junge Familien finden wöchent-
lich wiederkehrende Termine für Familien 
statt (Anmeldung erforderlich): 

Jeden Montag, 9 Uhr
Offener Treff, gefördert von Koki Netzwerk 

Frühe Kindheit

Jeden Mittwoch, 14.30 Uhr
Familiencafé im nbh-Kinderpark 

(Fasanenstraße) 

Jeden Donnerstag, 9 Uhr
Geburtsvorbereitende Akupunktur

mit Hebamme Ruth Leupolt 

Montag, 19. Februar, 17 und 18 Uhr 
Schwangeren-Yoga (Kursstart)

mit Ute Uder (zertifizierte Yogalehrerin)

Freitag, 23. Februar, 9.30 Uhr
Singen verbindet und macht Mut 

(Start 2. Kursblock) 
generationsübergreifendes Bildungsan-
gebot für Kleinkinder (in Begleitung ihrer 
Eltern) gemeinsam mit den Gästen unse-
rer nbh-Tagespflege, gefördert durch Tafel 
Deutschland und deshalb kostenlos. 

Die Nachbarschaftshilfe bietet ein großes 
Angebot an Hebammenkursen rund um 
Schwangerschaft, Stillen, Säuglingspflege, 
Wochenbett und Rückbildung. Diese Kurse 
starten monatlich neu und können über die 
Krankenkasse abgerechnet werden:  

• Hands-On-Kurs Stillen, 
Säuglingspflege, Wochenbett                
mit Hebamme Barbara Huber

• Stillvorbereitung mit Hebamme 
Alexandra Habermeier 

• Geburtsvorbereitung für 
Erstgebärende mit den Hebammen 
Barbara Huber, Britta Marziniak oder 
Ruth Leupolt

• Rückbildung mit den Hebammen 
Barbara Huber, Britta Marziniak oder 
Ruth Leupolt

Anmeldung zu allen Veranstaltungen des 
Ressorts Junge Familien unter https://mit-
machen.deine-nbh.de Soweit nicht anders 
angegeben, finden alle Veranstaltungen in 
den Kursräumen der Nachbarschaftshilfe 
Brunnenstraße 28 in Baldham statt. 

Termine
im Februar 2024

Alle Termine der Nachbarschaftshilfe 
gibt es mit dem Nachbarschaftshilfe-
Newsletter immer aktuell direkt ins 
Email-Postfach. Anmeldung unter 

www.deine-nachbarschaftshilfe.de/
newsletter/
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Tanzen für die ganze Familie!

• Tanzkurse für Erwachsene: 

Walzer, Tango, Rumba, Samba, Hochzeit, u.v.m.

• Discofoxkurse: 

Einsteiger, Fortgeschrittene, Discofox-Club

• Tanzen ohne Partner/in: 

Modern Line Dance und Ladies Latin Dance

• Kinderkurse mit Mama/Papa

KOMMTS VORBEI! 
BALDHAMER STR. 99 / VATERSTETTEN

„ZUR LANDLUST“ / 1. STOCK

INFO@TANZSCHULE-WEISSBLAU.DE
WWW.TANZSCHULE-WEISSBLAU.DE

JETZT ANMELDEN!
STIMMUNG PUR IN DEN EINSTEIGER-

KURSEN ZUM KENNENLERNEN 
BEI LINE DANCE XPRESS 

UND LADIES LATIN DANCE XPRESS

FETZNGAUDI GARANTIERT!

Ich freue mich auf Sie! 
Aline (Inhaberin, Tanzlehrerin BDT)

Samstag, 3. Februar, 
13-16.30 Uhr

Kinderfasching der SPD
Bürgerhaus Neukeferloh

Mit Clown Ulolino und der Kirnarra 
Kinderprinzengarde. 

Eintritt: Kinder 2 Euro, für 
Erwachsene 3,50 Euro.

Freitag, 9. Februar, 
15-17 Uhr

Kinderfasching 
Harthausen

Bürgerhaus Harthausen

Lustige Faschingsspiele,Glücksrad,
 fetzige Musik und Tanzeinlagen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Eintritt für Kinder 2 Euro 
(unter 3 Jahren frei), 

für Erwachsene 3 Euro.

Samstag, 3. Februar, 
ab 19 Uhr

Faschingsparty
„Wir tanzen um die Welt“

Kath. Pfarrzentrum neben der Kirche
(Möschenfelder Str. 25, Vaterstetten)

Beiträge zum Fingerfood oder sonstige
Leckereien werden erbeten, Barbetrieb 

durch die Pfarrjugend, 
Eintritt: 10 Euro 

(ermäßigt 5 Euro).

FaschingFasching
                   

Sonntag, 11. Februar, 
ab 11.30 Uhr

Faschingsgaudi der
Feuerwehr Grasbrunn

vor dem Feuerwehrgerätehaus
in Grasbrunn

Für hungrige Närrinnen und Narren 
gibt es Würstel, Pommes und Krapfen.

Ab 13 Uhr wird die 
Prinzengarde Kirnarra 

erwartet.

Donnerstag, 8. Februar, 
ab 19.11 Uhr

CSU Weiberfasching
Bürgerhaus Neukeferloh

Party mit DJ 
und Cocktails

Donnerstag, 8. Februar, 
15.30-18 Uhr

Kinderfasching der
Gemeinde Vaterstetten

Turnhalle Wendelsteinschule
(Eingang Alpsitzstraße)
Für Kinder im Vorschul- und 

Grundschulalter sind Eintritt, 
Krapfen/Breze & Getränke frei.

Montag, 12. Februar, 
16-19 Uhr

JUZ Fasching
Jugendzentrum Vaterstetten
(Johann-Strauß-Straße 35)

Gute Laune, Musik, Spiele, 
Schminken, Krapfen for free 

(ab der 5. Klasse)

IM ÜBERBLICKIM ÜBERBLICK
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SCHLIESST ENDE FEBRUAR
SCHLIESST ENDE JUNI

SEIT MITTE 2023 GESCHLOSSEN
WIRD EINE SB-FILIALE

WEITERE GESCHÄFTE UND DIENSTLEISTER IN DER GEMEINDE SCHLIESSEN 

„Toll, dass es bei uns so einen Laden gibt“
Zu einem lebendigen Gemeindeleben gehören ein gesunder und vielfältiger Einzelhandel, Gastronomie und Vereine. Umso trauriger 
ist es, wenn Geschäfte aufgeben – wie Ende Juni der Schreib- und Spielwarenladen „avenio school & toys“ (nahe dem Sportstadion), 
oder schon Ende Februar das EMS-Studio „Bodystreet“ am Bahnhofvorplatz in Vaterstetten. Seit einigen Monaten schon steht zudem 
„Pablos“ am Baldhamer Marktplatz leer und gegenüber müssen Sparkassen-Kunden künftig ohne Ansprechpartner auskommen. Die 
Filiale wird zum „SB Standort“, lediglich der Automatenservice bleibt also erhalten.

Der lokale Einzelhandel, Dienstleistungs-
unternehmen und andere Betriebe prägen 
unser vitales Gemeindeleben. Durch die 
persönliche und ortsnahe Betreuung und 
Beratung, die Bereitstellung von Arbeits- 
und Ausbildungsplätzen, aber auch das 
vielfältige finanzielle und ehrenamtliche 
Engagement leisten sie einen wichtigen 
Beitrag für die Lebensqualität – insbeson-
dere auch der vielen älteren Menschen. 

„So eine Überraschung, dass es bei uns um 
die Ecke so einen Laden gibt.“ Oder: „Su-
per tolles Sortiment und so liebenswerte 
Mitarbeiter – immer freundlich und hilfsbe-
reit“, heißt es in den Google-Bewertungen 
zu „avenio school & toys“. Doch Ende Juni 
schließt Helge Sahl nach 12 Jahren sein Ge-
schäft schweren Herzens. Dann läuft der 
Mietvertrag an der Johann-Sebastian-Bach-

Straße 5 in Vaterstetten aus. Verlängern 
wollte ihn der Vermieter, die LIDL-Stiftung, 
nicht, weil es dort Pläne für einen Discoun-
ter gibt. Auch die jahrelange Suche nach 
einem alternativen Standort blieb ergeb-
nislos. Versuche, leerstehende Räume in 
der alten Grund- und Mittelschule an der 
Gluckstraße anzumieten, scheiterten. 

Wie es mit „avenio“ und Inhaber Helge Sahl 
weitergeht? Völlig ungewiss. Denn: „Unab-
hängig von der erfolglosen Suche nach einer 
Alternative oder der Kündigung durch den 
Vermieter, habe ich mich auch aufgrund des 
stark eingebrochenen Umsatzes im vergan-
genen Jahr entschlossen, das Geschäft nicht 
weiterzuführen“, sagt Helge Sahl gegenüber 
B304.de. „Das Gesamtjahr 2023 war das 
schlechteste Jahr seit Eröffnung in Vaterstet-
ten – verstärkt durch den Trend zum Online-

Handel, der die Artikel verramscht“, so der 
Baldhamer. Geschäftsideen habe er durch-
aus genug, aber aktuell lasse sich das wirt-
schaftlich nicht darstellen. Noch bis Ende 
Mai / Anfang Juni hat „avenio“ aber geöffnet. 
Wer also noch einen Gutschein hat, sollte 
diesen rechtzeitig einlösen.

Bereits Ende Februar schließt die „Body-
street“-Filiale am Vaterstettener Bahnhof. 
Alternativ hierzu gibt es das EMS- und Ge-
sundheitszentrum „vitalytic“, das gerade 
erst vom Baldhamer Bahnhofplatz in die 
ehemaligen Räume von „schuhbidu“ in die 
Heinrich-Marschner-Straße 95 umgezogen 
ist. Das Geschäft für Kinderschuhe hatte 
vor wenigen Monaten erst nach 22 Jahren 
zugemacht. Aus den Räumen am Bahnhof-
platz wird ein Senioren-Treffpunkt der Ge-
meinde.               Markus Bistrick, markus@b304.de
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Hans-Pinsel-Str. 1 . 85540 Haar
Tel: 089 / 456 038 0 . www.3er.de
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Hurra,
Schaltjahr!
Ein Tag mehr
für gutes Essen.
In der Küche macht uns keiner was vor.
Ihr Experten-Team von DreierKüchen.

13.-16. März
Messetage

im DreierHaus

EMMA EGLSEER AUS VATERSTETTEN  

Topfit mit 100 Jahren
Ihren 100. Geburtstag hat am 12. Januar Emma Eglseer aus Vater-
stetten gefeiert und auch an ihrem Ehrentag ließ sie es sich nicht 
nehmen, vormittags ihre Sporteinheit zu absolvieren. „Jeden Mor-
gen wird geturnt: Radlfahren und Rumpfbeugen machen“, so Emma 
Eglseer, wenn man sie nach ihrem Rezept für ein langes Leben fragt. 
Von Krankheiten blieb die gebürtige Salzburgerin bisher weitestge-
hend verschont. Neben Sport hält sich die 100 Jährige zudem mit 
Kreuzworträtseln und Kopfrechnen fit – zwei Mal im Monat geht sie 
zum Seniorentreffen in der Kirche Maria Königin. Vier Enkelkinder 
und 11 Urenkel hat Emma Eglseer, die von ihrer Familie liebevoll 
„Uri“ genannt wird, inzwischen.           Catrin Guntersdorfer, catrin@b304.de

Bürgermeister Leonhard Spitzauer (li.) 
gratulierte Emma Eglseer und ihrer Tochter 

Helga Steinberger genauso wie Georg Reits-
berger als Stellvertreter für den Landrat.

MAIBAUM IN NEUKEFERLOH UND PURFING 

Aufpasser gesucht!
Nachdem im vergangenen Jahr in Parsdorf, Harthausen und Vater-
stetten neue Maibäume aufgestellt wurden, sind heuer Neukefer-
loh und Purfing an der Reihe. Da die wertvollen Stangerl natürlich 
vor Maibaumdieben bewacht werden müssen, suchen die Edel-
weißschützen Grasbrunn-Neukeferloh e. V. bereits jetzt für die 
Maibaumwache in Neukeferloh ab Samstag, 23. März, Freiwilli-
ge. Die Wachhüttenzeit wird von ortsansässigen Vereinen und 
wachwilligen Personengruppen jeweils von 19 bis 6.30 Uhr über-
nommen. Bei Interesse melden Sie sich bitte verbindlich bei den 
Schützen per E-Mail: maibaum@schuetzen-grasbrunn.de.

In Purfing beginnt die Maibaumwache erst am Samstag, 13. April.

Aktuelle Informationen zu allen Festen und Aktionen rund ums Mai-
baumaufstellen: • www.b304.de
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AUSGEWÄHLTE HIGHLIGHTS IM JAHR 2O24 

Sportlicher Ausblick
Mit stolzen über 4.000 Mitgliedern zählt der TSV Vaterstetten zu den führenden Breitensportvereinen in Deutschland. Die 13 Ab-
teilungen bieten ein breit gefächertes Sport- und Freizeitangebot für Jung und Alt. Und der Jahresbeginn ist immer eine hervor-
ragende Gelegenheit, die guten Vorsätze in die Tat umzusetzen, und der TSV Vaterstetten steht Ihnen dabei gerne unterstützend 
zur Seite. Informationen zum regulären Trainingsangebot finden Sie unter • www.tsv-vaterstetten.de. Das Jahr 2024 verspricht 
darüber hinaus aufregende Veranstaltungen und Wettkämpfe für verschiedene Abteilungen. Einen Auszug finden Sie im Fol-
genden. Bitte beachten Sie, dass alle Termine unter Vorbehalt stehen und genaue, aktuelle Informationen auf der TSV-Website 
verfügbar sind. Das TSV Vaterstetten-Team freut sich auf gemeinsame sportliche Höhepunkte und wünscht Ihnen auch an dieser 
Stelle noch einmal etwas verspätet ein erfolgreiches und erfülltes Jahr!

LEICHTATHLETIK
Der traditionelle Laufabend wurde auf den 
9. Mai  verschoben, um den Kindern mehr 
Zeit zu bieten. Zusätzliche Disziplinen wur-
den hier aufgenommen. Ein weiterer Wett-
kampf, das Landkreissportfest, findet am 
14. September  statt, schwerpunktmäßig 
für Schüler und Jugendliche.

KINDERTURNEN
Die Kitu-Abteilung plant verschiedene Aktivi-
täten, darunter Faschingsturnen, Abteilungs-

TSV Geschäftsstelle
Philipp-Maas-Weg 14, Vaterstetten

Telefon 08106 / 64 64
info@tsv-vaterstetten.de
www.tsv-vaterstetten.de

versammlung, Osterübernachtung, Papa-
Kind-Ausflug, Sportcamps im Juli und August 
sowie eine Wiesnparty im Oktober.

TISCHTENNIS
Monatliche Minilehrgänge im Februar, 
März und Mai sind geplant, ebenso eine 
Vereinsmeisterschaft.

HANDBALL
Die Jugendmannschaften beenden ihre 

Saison vor Ostern, gefolgt von Quali-
fikationsturnieren. Die Erwachsenen 

spielen bis April oder Mai. Sommer-
turniere vor den Ferien und ein 

Trainingslager in der letzten 
Sommerferienwoche stehen 

auf dem Programm.

GESUNDHEITSSPORT
Ein Seniorensportcamp ist bereits im Feb-
ruar geplant.

WETTKAMPFTURNEN
Verschiedene Veranstaltungen, darunter 
Turngala im März, Altpapiersammeln im Ap-
ril, und zahlreiche Wettkämpfe im Juni und 
Juli, darunter Deutsche Meisterschaften 
TGM und Bayerisches Turnerjugendtreffen.

AKTIVANGEBOT 55+
Auch in 2024 werden monatlich abwechs-
lungsreiche und der Jahreszeit angepasste 
Wanderungen angeboten. 

Um stets über weitere Termine der ver-
schiedenen Abteilungen informiert zu sein, 
empfehlen wir Ihnen einen regelmäßigen 
Besuch unserer TSV-Website. Zusätzlich 
finden Sie Neuigkeiten und spannende 
Hintergrundinformationen rund um das 
Vereinsleben auch in unserem Newsletter, 
für den Sie sich bequem über www.tsv-va-
terstetten.de anmelden können. Darüber 
hinaus laden wir Sie ein, uns auf unserem 
Instagram-Account (@tsvvaterstetten) zu 
folgen.

Mit Vorfreude blicken wir auf ein sportli-
ches und ereignisreiches Jahr 2024 beim 
TSV Vaterstetten!
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SANITÄR- UND BADINSTALLATION
FACHBETRIEB FÜR TRINK- UND 
ABWASSERINSTALLATIONEN
ERNEUERBARE ENERGIEN
HEIZUNGANLAGEN 
KLIMATECHNIK

Johann-Sebastian-Bach-Straße 28 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 30 25 13 . Fax 08106 / 34 11 8

info@thalmeier-haustechnik.de . www.thalmeier-haustechnik.de

QUALITÄT AUS MEISTERHAND. SEIT ÜBER 55 JAHREN.
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Unsere moderne Steuerkanzlei 
bietet individuelle Lösungen 

zu allen privaten und 
unternehmerischen Steuerthemen.

▄ Steuerprognose und Steuererklärungen
▄ Erstellung von Jahresabschlüssen und                

Gewinnermittlungen für alle Rechtsformen
▄ Digitale Finanz- und Lohnbuchführung
▄ Betriebswirtschaftliche Beratung

Föhrenweg 1  |  85591 Vaterstetten
Telefon (08106) 99 630 - 0  |  steuerberatung@ponikwar.de

Mehr Informationen unter: www.ponikwar.de

SC BALDHAM-VATERSTETTEN: TRAINER BLEIBT  

Sugzda verlängert um
ein weiteres Jahr

Der SC Baldham-Vaterstetten setzt seine Zusammenarbeit mit 
dem Trainer der ersten Herrenmannschaft, Gediminas Sugzda, 
fort, der Vertrag wurde jüngst um eine weitere Saison verlängert. 
Das Abkommen wurde dabei Liga unabhängig getroffen und gilt 
sowohl für die Kreisliga, als auch im Falle eines Aufstiegs für die 

Bezirksliga. Die sportlichen Ziele 
der Mannschaft und des SCBV ins-
gesamt bleiben dabei unverändert. 
Zum einen soll kurz- bis mittelfristig 
der Wiederaufstieg und die Rückkehr 
in die Bezirksliga gelingen. Zum an-
deren soll die Förderung talentierter 
Jugendspieler und deren Integration 
in die erste Herrenmannschaft weiter 
forciert werden.

„Wir haben mit Gedi genau den richti-
gen Trainer, der sein Herz beim SCBV 

hat, eine hohe Trainerkompetenz besitzt und unseren Weg unse-
ren Nachwuchs noch besser zu fördern, um wieder mehr eigene 
Spieler perspektivisch im Team der ersten Herrenmannschaft zu 
sehen, mitgestaltet“, sagt Abteilungsvorstand Lämmermeier.

Gediminas Sugzda hatte das Traineramt beim SC Baldham-Vater-
stetten im Dezember 2021 übernommen, konnte jedoch den 
Abstieg aus der Bezirks- in die Kreisliga zum Ende der Saison 
2021/22 nicht verhindern. Der ehemalige Zweitliga-Profi und li-
tauische 'Internationale' Sugzda war bereits von 2008 bis 2012 
Trainer des SCBV, führte die 1. Herrenmannschaft damals in die 
Bezirksliga und legte auch im Junioren-Bereich die Grundlage für 
weitere Erfolge des Vereins.

Wieder Schach an der Vhs
Dank einer neuen Kooperation zwischen der Vhs Vaterstetten und 
den Schachklubs Vaterstetten-Grasbrunn sowie Zorneding-Pöring, 
gibt es wieder gemeinsame Kurse und mehr. Am 10. März findet im 
Bildungszentrum der Vhs in Vaterstetten (Baldhamer Straße 39) 
der 37. Otto-Thiermann-Pokal statt, ein Schachturnier für Kinder 
und Jugendliche. Wenn es gut läuft, soll das Turnier regelmäßig in 
den Vhs Räumen stattfinden. Bald soll es auch einen Schachlehr-
gang geben. Dieser richtet sich an Kinder und Jugendliche, die das 
Schachspielen erlernen möchten. Alle Infos zu den Angeboten fin-
den Sie unter • www.vhs-vaterstetten.de

Jetzt wird’s höchste Eisenbahn!
Auch 2024 haben die Vaterstettener Eisenbahnfreunde jede Men-
ge vor. Ob Ausstellungen auf dem Reitsberger Hof oder im MVG 
Museum, dem beliebten Grillfest, regelmäßigen Stammtischen, 
Vereinsausflug – hier ist für jeden etwas dabei. Wer mitmachen 
oder einfach nur erste Erfahrungen mit dem Modelleisenbahnbau 
machen möchte, soll einfach im Bastelkeller im Versicherungsbü-
ro in der Wendelsteinstraße 10 vorbeikommen, immer dienstags 
ab 17 Uhr und donnerstags ab 14 Uhr – ohne Anmeldung! Weitere 
Infos: • www.eisenbahnfreunde-vaterstetten.de
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DIE STIMME DER BÜRGER: B304.de – HIER HABEN SIE DAS WORT

Ihr Anliegen ist uns wichtig!
B304.de konzentriert sich auf das, was unseren Alltag prägt: das Leben in unserer Heimat. Dabei verstehen wir uns als Stimme der 
Bürger. Unsere Unabhängigkeit erlaubt uns, immer wieder kritisch aufzutreten und Ihnen ein Forum zur freien Meinungsäußerung zur 
Verfügung zu stellen. Ihre Zuschriften bereichern die Diskussion, geben wertvolle Einblicke und helfen anderen Lesern und uns, der 
Redaktion, dabei, Dinge aus einer bisher vielleicht nicht angedachten Perspektive zu sehen. Kurzum: Ihre Meinung ist uns wichtig und 
ein wertvolles Feedback für unsere tägliche Arbeit. Oder Sie haben ein Thema, aus den Gemeinden, das von allgemeinem Interesse ist 
und zu dem wir recherchieren sollen: Schreiben Sie uns an redaktion@b304.de oder rufen Sie uns an unter 08106 / 375 98 71.

BÜRGERMEISTER SPITZAUER ZU EINWURFZEITEN AN DEN WERTSTOFFINSELN 

„Einheitliche Zeiten leichter zu merken“
Wir werden immer wieder von B304.de-
Lesern gefragt, warum es an entlegenen 
Stellen von Wertstoffinseln – etwa auf dem 
Stadionparkplatz oder nahe dem Vater-
stettener Wertstoffhof – keine Ausnahmen 
von den Einwurfzeiten gibt. Hier störe man 
keine Anwohner aufgrund des möglichen 
Lärms. Dazu teilt uns Bürgermeister Leon-
hard Spitzauer (CSU) mit: „Neben den of-
fensichtlichen Gründen (einheitliche Ein-
wurfzeiten sind leichter zu merken und an 
Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen hat 
ganztägig Ruhe zu herrschen) ist der we-
sentliche Grund auch, dass an den besag-
ten Tagen keine Leerungen und Reinigun-

gen stattfinden. Am Wertstoffhof befindet 
sich ein Mietshaus, zudem die Flüchtlings-
unterkunft, welche auch einen gewissen 
Anspruch auf Schallschutz hat.“ Und weiter 
schreibt uns Spitzauer: „Das Thema Müll 
ist in der Gemeinde (auch in den anderen 
Gemeinden im Landkreis) immer wieder 
ein großes Ärgernis. Wir haben gewisse Re-
geln und es wäre gar nicht so schwer, sich 
an diese zu halten. Wir werden den Druck 
durch Kontrollen, Detektiv und Bußgelder 
aufrechterhalten, weil ich nicht akzeptie-
ren werde, dass die Rücksichtslosigkeit 
zunimmt. Ich möchte die Situation stetig 
verbessern.“

Zu „Parkplatzstreit um Neubaugebiet“ (Be-
bauung am Bahnhof Vaterstetten) schrei-
ben Barbara und Heinz Kail an B304.de:
„Warum der monströse Bau nördlich des 
Bahnhofs städtebaulich (!) von großer Be-
deutung sein soll, ist schlichtweg schwer 
nachvollziehbar. Die Busse kommen schon 
jetzt schlecht durch die verparkten Straßen. 
Wenn dann das Verkehrsaufkommen zu-
nimmt und Parkplätze wie geplant wegfal-
len, kann man sich die neue Parksituation 
gut vorstellen. Traurig ist auch, dass die Ge-
meinde anscheinend wenig Ahnung von der 
heutigen Situation rund um den Bahnhofs-
platz hat – denn dann wüsste sie, dass sich 
hier mindestens 15 Arztpraxen niedergelas-
sen haben. Sehr seltsam ist, dass die Ge-
meinde anscheinend auch nicht weiß, dass 
die Tiefgarage Bahnhofstraße 36/ Schwal-
benstraße 1 seit 40 Jahren den Mietern und 
deren Angestellten vorbehalten ist. Auch 
das Parkhaus, das bis jetzt nur Kunden des 
MVV zur Verfügung steht, soll anscheinend 
umgewidmet werden. Wieso plant man ein 
Großprojekt und geht dann in der Nachbar-

ZUR GEPLANTEN BEBAUUNG AM VATERSTETTENER BAHNHOF 

Schandfleck: Gemeinde mitverantwortlich
schaft auf Parkplatzsuche? Wenn die Bebau-
ung schon ein so wichtiges Projekt für Vater-
stetten ist, dann müsste man auch noch die 
Zugspitzstraße 1 / Ecke Bahnhofstraße mit 
einbeziehen. Von diesem „Schandfleck“ wird 
gar nicht gesprochen. Hier verfällt seit vielen 
Jahren ein Haus, das mittlerweile eine Ruine 
ist. Die Gemeinde Vaterstetten hat hier auf 
teurem Baugrund einen wenig frequentier-
ten Fahrradstellplatz angepachtet. Der Rest 
dieses Grundstücks wird als Wohnmobilpark-
platz genutzt. Dass die Gemeinde mitverant-
wortlich für diesen Schandfleck ist, scheint 
die Verantwortlichen bei der städtebaulichen 
Umgestaltung nicht zu stören. 
Sehr interessant wäre auch zu wissen, 
welche Rolle der Fußgänger auf dem Bahn-
hofsplatz einnehmen soll. Kommt er auch 
lebend bei der S-Bahn an oder wurde er auf 
dem Weg dorthin von Autos, die in die Tief-
garage fahren oder von wendenden Bussen 
überrollt. Wie kommen Feuerwehr und Ret-
tungsfahrzeuge auf das Gelände? Für all die-
se Verkehrsteilnehmer gibt es nur eine Sack-
gasse als Zufahrt und Abfahrt.“

BILD fehlt im Bild
B304.de-Leser Jakob Greisinger schreibt: 
„Könntet ihr uns älteren Mitbürgern helfen? 
Wie ich festgestellt habe, sind in Vaterstet-
ten, Baldham und Neukeferloh sämtliche 
sogenannten 'Stummen Diener' der BILD-
Zeitung verschwunden. Es kann doch nicht 
sein, dass man, um eine günstige Zeitung 
zu erwerben in den Supermarkt oder die 
Tankstelle gehen muss.“ B304.de hat beim 
Axel-Springer-Verlag nachgefragt. Grund 
für das zunehmende Verschwinden der 
BILD-Aufsteller sei die zunehmende Un-
wirtschaftlichkeit des Vertriebsweges. 
Die Zeitungsaufsteller der B304.de-Zeitung 
finden Sie selbstverständlich weiterhin im 
Ort – z. B. auf dem Reitsberger Hof beim 
Spielplatz oder am Bahnhofplatz in Baldham.
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Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de

Tel. 08106 - 89 91 36

Pergola-  
       Markise
Bequeme Bedienbarkeit 
          und hohe  
      Wetterbeständigkeit  

Jahren
seit 

über 60

Heizung · Lüftung · Sanitär · Klima

Ihre schriftliche bzw. gerne 
auch telefonische Bewer-
bung richten Sie bitte an:
Saarlandstraße 33
85630 Neukeferloh
Tel. +49 89 46 70 87
info@schmidt-heizung.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir (m/w/d):

www.schmidt-heizung.de

Wir bieten:
- übertarifliche  
 Bezahlung
- Firmenwagen
- 4-Tage-Woche
- kein Notdienst

&
Kundendiensttechniker / 
Wartungsmonteur

Meister ShK /
anlagenmechaniker

„Grüß Gott Herr Spitzauer,

dies ist unser erster Brief an die Gemeinde und das nach 48 bzw. 
73 Jahren Ortsansässigkeit. Unsere Fliederstraße ist eine Woche 
nach der Schneekatastrophe noch immer in erbärmlichem Zu-
stand. Der Schneeräumer ist ein einziges Mal ohne große Effizienz 
gefahren. Die Fahrrillen sind so tief, dass wir mit dem Auto auf-
sitzen. Wenn wir einem anderen Auto ausweichen wollen, gerät 
das Auto in gefährliche Ausrutscher. Die Gehsteige sind nicht ge-
räumt, so dass alte Leute und Kinder auf der extrem rutschigen 
Straße gehen müssen. 

Die Gemeinde hat hier Fürsorgepflicht, denn wir haben damals 
einer Erhöhung der Grundsteuer zugestimmt, wenn die Gemein-
de die Räumpflicht – auch auf den Gehwegen übernimmt. Dass 
jetzt das einsetzende Tauwetter einen Großteil der Schneemassen 
verschwinden lässt, ist kein Entschuldigungsgrund. Ebenso wenig 
können Sie sich mit „Wir tun was wir können“ exkulpieren. 

Wenn es zu einem Unfall kommt, trägt immer derjenige die Last, 
der nicht geräumt hat. Dass die Gemeinde für Arm- und Beinbrü-
che zur Verantwortung gezogen wird, haben wir noch nie gehört. 
Vertiefen Sie sich in beigefügte Fotos und Sie werden unseren 
Grant verstehen!

Mit nicht ganz freundlichen Grüßen
Ulrike und Peter Wolz“

Anmerkung der Redaktion: Aus dem Rathaus hat es keinerlei 
Reaktion auf das Schreiben gegeben.

ZUM WINTERDIENST IN DER GEMEINDE VATERSTETTEN 

„Gemeinde hat eine 
Fürsorgepflicht“

Es war ein Schneechaos mit Ansage: Bereits Tage vorher hatte der 
Wetterdienst vor starkem Schneefall in der Nacht vom 1. auf den 
2. Dezember gewarnt. Daraufhin wurde der Vaterstettener Christ-
kindlmarkt am Samstag sogar abgesagt und die Turnhallen der 
Schulen gesperrt. In der Folge haben uns zahlreiche Anrufe und 
E-Mails erreicht, weil auch einige Tage später angeblich Gehwe-
ge auch an Hauptstraßen wie der Möschenfelder- oder der Karl-
Böhm-Straße gar nicht geräumt wurden und einige Nebenstraßen 
nicht befahrbar waren. Exemplarisch drucken wir an dieser Stelle 
eine E-Mail an das Rathaus ab, die uns in Kopie geschickt wurde.

Zertifizierte Ordnungsexpertin Claudia Eichenlaub 
aus Kirchseeon, Tel: 0179 144 8184,

claudia@ordnungspassion.de,  ww.ordnungspassion.de

Du hast Dir fest vorgenommen, in 2024 endlich
Ordnung im Papierkram, Kleiderschrank, Keller oder

Garage zu schaffen? Wunderbar! 

Wie läuft’s denn so mit der Umsetzung? 
Gönn Dir professionelle Unterstützung und spare Dir

Zeit und Nerven. Für Dein Wohlfühl-Zuhause! 

Neujahrsvorsatz Ordnung?
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Der Installateur
Michael Wähnl

Tel.: 0171 - 647 18 43
gwsmichael@gmail.com
www.derinstallateur.bayern

Sanitärinstallation
Kundendienst
Reparaturen
Badumbau

              Ostring 29 . 85591 Vaterstetten

H. + W. Zehetmair GmbH
Kfz Meisterbetrieb

Wasserburger Landstraße 4 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 72 35 . WhatsApp 0160 / 90 50 73 31

Fax 08106 / 337 35 . buero@kfz-zehetmair.de
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Zum Willi will i

www.kfz-zehetmair.de

TROGIR-VEREIN GEDENKT VERSTORBENEN

„Ružo moja crvena“
Anläßlich des Besuches aus unserer kroatischen Partnerstadt 
Trogir gedachten die beiden Partnerschaftsvereine ihrer seit 
Gründung der Städtepartnerschaft verstorbenen Mitglieder und 
Freunde. In einer sehr berührenden Ansprache betonte unser 
kroatischer Diakon Zoran Mandic die besondere Verbundenheit 
zwischen den Menschen beider Kommunen. Schon in ganz kurzer 
Zeit sei eine sehr enge Bindung entstanden, die sich auch in dem 
Bedürfnis widerspiegle, sich der von uns gegangenen Freunde zu 
erinnern und deren Andenken zu wahren. Unsere Freunde hatten 
dazu in den Landesfarben Kroatiens gehaltene Grablichter mit-
gebracht, die stellvertretend für alle Freunde an den Gräbern von 
Klaus Deutschmann, Albrecht Herold, Gisela Bradshaw und Rolf 
Homann abgestellt wurden. Dem Ehrenmitglied Reiner Runge wur-
de zusätzlich ein Gesteck ans Grab gestellt. An seiner Grabstelle 
endete der winterliche Umgang mit dem gemeinsam gesungenen 
Lied „Ružo moja crvena“ – Meine rote Rose.

Der Trogir-Verein erinnert an die Mitglieder und Freunde der Städ-
tepartnerschaft:

Gisela Bradshaw 
Dinko Stipcic
Wolfgang Hafenmayr
Edeltraud Stierwaldt
Rolf Homann
Norbert Paul
Albrecht Herold
Jürgen Roßmann
Herbert Mack
Sieglinde Ebertowski
Silke Stöckel
Gerhard Biederer
Gerhard Löbert
Ante Vukman
Karl Ritschel
Barbara Erbse
Reiner Runge
Klaus Deutschmann
Vinko Coce

Aktuelle Informationen zur Städtepartnerschaft mit Trogir finden 
Sie unter • www.pvt2009.org

VATERSTETTEN – TROGIRJETZT IN VATERSTETTEN!

NEUE KURSE  
FÜR 66 PLUS!
TANZEN OHNE PARTNER/IN: 
MODERN LINE DANCE UND 
LADIES LATIN DANCE.
TUN SIE IHREM KÖRPER, 
GEIST UND IHRER SEELE 
ETWAS GUTES!

MOBIL 01515 / 916 67 42 
INFO@TANZSCHULE-WEISSBLAU.DE  
WWW.TANZSCHULE-WEISSBLAU.DE
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GARTENGESTALTUNG & PFLASTERBAU

Atzler & Schmidt-Kaler GmbH
Pflasterbau und Gartengestaltung, St. Ulrich Platz 5, 85630 Grasbrunn
Telefon (089) 461 495 80 – www.pflasterbau-gartengestaltung.de

Natursteinarbeiten, Schwimmteiche, Pflanzungen,
Pflegearbeiten, Baumpflege, Zaun- und Toranlagen

Die bekannten Profis aus Grasbrunn

Jetzt 
für das 

Frühjahr 
planen

NÄCHSTER STAMMTISCH
MITTWOCH, 14. FEBRUAR, 19 UHR, PURFINGER HABERER

´

´
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VATERSTETTEN – ALLAUCH

Unendliche Geschichte? 
Seit über 40 Jahren besteht die Partnerschaft zwischen Vaterstetten und dem südfranzösischen Allauch. An dieser 

Stelle lesen Sie kleine, unterhaltsame Geschichten aus dieser Zeit. Weitere Informationen: • www.vaterstetten-allauch.de

Auch wenn der Dezember weit hinter 
uns liegt, ist er für uns noch nicht ab-
gehakt. Grund: unsere Reise zum Weih-
nachtsmarkt nach Allauch. Eigentlich 
war das Programm genau festgelegt für 
unseren Aufenthalt: Abflug Mittwochmit-
tag, Abend in Familien, Donnerstagvor-
mittag wie immer Besuch der Grundschu-
le, um drei Deutschklassen nacheinander 
von unseren Advents- und Weihnachts-
bräuchen zu erzählen. Nach dem Mittag-
essen Besuch des Gymnasiums, damit 
die älteren Schülerinnen und Schüler et-
was über die Partnerschaft erfahren und 
Interesse an Praktika bei uns 
bekommen. Anschließend 
dann viel Freizeit für uns bis zum Abend 
für einen schönen Ausflug mit dem fran-
zösischen Komitee ans Meer und in einen 
Ort mit besonders eindrucksvoller Weih-
nachtsbeleuchtung, Freitag viele Vorbe-
reitungsarbeiten für den Weihnachtsmarkt 
und eine gemeinsame Sitzung der beiden 
Komitees, Samstag und Sonntag voller 
Einsatz von früh bis spät auf dem Markt, 
Montag das Verräumen der Restware, 
Bummel durch Allauch und Rückflug. 

Doch erstens kommt es anders und 
zweitens als man denkt. Schon am 
Dienstag vor der Abreise erhielten wir 
die Nachricht von der Lufthansa, dass 

unser Flug vom Mittwoch annulliert worden 
sei – neue Möglichkeit gleiche Zeit am Don-
nerstag. Sie können sich vorstellen, was wir 
am Freitag alles unter einen Hut bringen 
mussten. Dazu regnete es am Freitag in  All-
auch von früh bis spät in Strömen. Samstag 
und Sonntag waren dann schöne Tage mit 

Sonne, wenig Wind, 
netten Besuchern, 
interessanten Gesprächen 
und guten Verkäufen. Wir 
waren erschöpft, aber rundum zufrieden.  

Montagmorgen dann die erste Hiobsbot-
schaft: An diesem Tag galt die „Action 
escargot“, die „Aktion Schnecke“ auf den 
Straßen. Willkürlich wurde auf nicht vorher 
bekannt gegebenen Strecken der Verkehr 
von Demonstranten ausgebremst. Vorsichts-
halber wurde das Sammeltaxi sehr zeitig be-

stellt. Uns blieb gerade noch eine halbe 
Stunde für einen Bummel durch Allauch. 
Dabei erreichte uns die zweite Hiobsbot-
schaft: Gebuchter Flug Marseille-Mün-
chen annulliert, neue Möglichkeit etwas 
früher über Frankfurt. Nun musste alles 
blitzschnell gehen. Das Taxi brachte uns 
rechtzeitig zum Flieger, und auf ging's 
nach Frankfurt. Die beunruhigend kurze 

Umsteigezeit dort wurde lang 
und länger, endlich kam die 

erklärende Durchsage: Die 
gesamte Crew musste 

wegen Arbeitszeit-
überschreitung aus-

getauscht werden, die 
neue erstmal von zu Hause 

anreisen. Drei Stunden später 
als geplant landeten wir in Mün-

chen. WIR, nicht unsere Koffer. Das 
war doppelt ungünstig, denn jeder hatte 
in seinem Gepäckstück Lavendelhonig-
gläser, die an der Krippe verkauft werden 
sollten. Nur nach und nach trudelte im 
Laufe der Woche immer mal wieder ein 
Koffer ein. Bis auf einen. Der mit den 
restlichen 12 Honiggläsern ist bis heute 
verschollen – lag es am leckeren Laven-
delhonig? Wir hoffen sehr, dass – wenn 
Sie diese Zeilen lesen – aus der unend-
lichen Geschichte eine endliche gewor-
den ist!                                               Ursel Franz
 

´
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Celina, warum wolltest du Pflegekraft wer-
den?
Ich mag es, Menschen zu helfen und zu se-
hen, wie sie im besten Fall gesund wieder 
nach Hause gehen. Ich habe vor meiner 
Ausbildung das FSJ (Freiwilliges Soziales 
Jahr) gemacht. Es ist sehr schön zu wissen, 
dass Menschen dankbar sind, wenn man 
für sie da ist. Außerdem wollte ich schon 
immer einen sozialen Beruf lernen und seit 
der 8. Klasse wusste ich: Es soll auch etwas 
Medizinisches dabei sein. 

Wie läuft ein typischer Arbeitstag so ab?
Es kommt immer drauf an, auf welcher Sta-
tion und in welchem Dienst ich arbeite. Im 
Großen und Ganzen beginnt der Tag immer 

mit einer Übergabe. Zu jedem Patienten 
wird das Wichtigste an die nächste Schicht 
übergeben. Danach werden z. B. Infusio-
nen vorbereitet. Im Schnitt sind zwei Per-
sonen für ca. zehn Patienten zuständig. 
Bei Schichtbeginn werden alle Patienten 
begrüßt und wir stellen uns vor. Meist 
werden dann die Vitalzeichen gemessen. 
Manchmal sind neue Patienten aufzu-
nehmen, andere zu entlassen, Katheter 
auszuleeren, Patienten bei verschiedenen 
Sachen zu unterstützen, Essen auszu-
teilen und ganz viel Dokumentation. Zwi-
schendurch macht das Personal auch mal 
Pause. Meistens ist es am Wochenende 
ruhiger als unter der Woche, da es weniger 
Untersuchungen gibt.

Warum arbeitest du gerne in der Kreiskli-
nik Ebersberg?
Ich finde es toll, dass es nicht so ein großes 
Haus ist. Immer wenn man bei uns unter-
wegs ist, trifft man jemanden, den man 
kennt. Alle grüßen sich freundlich und man 
kann sich mit jedem nett unterhalten. Es ist 
fast wie eine große Familie! Auf allen Sta-
tionen, auf denen ich bisher war, habe ich 
mich sehr wohl gefühlt. Ich wurde immer 
gut ins Team aufgenommen und mir wur-
de alles geduldig gezeigt. Es ist nicht so, 
dass nur Ärzte mit Ärzten und Pfleger mit 
Pflegern arbeiten, sondern alle arbeiten 
gemeinsam, tauschen sich aus und ziehen 
an einem Strang. Und: Ich habe es von zu 
Hause nicht weit in die Arbeit. 

Welche Benefits gibt es für Azubis?
Die Ausbildungsvergütung beträgt im ers-
ten Jahr über 1.300 Euro, plus Großraum-
zulage (140 Euro pro Monat). Im dritten 
Jahr sind es schon über 1.500 Euro plus 
Großraumzulage, das ist eine faire Wert-
schätzung für das, was man leistet. Die 
Verpflegung durch unsere Küche ist lecker 
und kostet nicht viel. Nach bestandener 
Ausbildung gibt es eine Übernahmeprämie 
und über Weiterbildungen und Spezialisie-
rungen bietet die Pflege in der Kreisklinik 
Ebersberg ein breites Spektrum an Karrie-
remöglichkeiten. 
 

Der Beruf der Pflegefachkraft passt zu Menschen, die anderen helfen wollen und Lust darauf haben, Verantwortung zu übernehmen.  
Eine sinnhafte Tätigkeit, in der man etwas bewirken kann. Zukunftssicher ebenfalls. Zur Tätigkeit gehört die verantwortungsvolle Pfle-
ge und Betreuung von Menschen aller Altersstufen: Kranke, Kinder und Senioren. In der Grundpflege betten Pflegefachkräfte hilfsbe-
dürftige Menschen und unterstützen sie bei der Nahrungsaufnahme und Körperpflege. Sie versorgen in Abstimmung mit den behan-
delnden Ärzten Wunden und führen Infusionen, Blutentnahmen und Punktionen durch. Außerdem assistieren sie bei Untersuchungen, 
verabreichen den Patienten ärztlich verordnete Medikamente oder Injektionen und bereiten sie auf operative Maßnahmen vor. Darüber 
hinaus übernehmen sie Organisations- und Verwaltungsaufgaben. Auch bei der Patientenaufnahme, in der Qualitätssicherung und bei 
der Verwaltung des Arzneimittelbestandes wirken sie mit. Mit mehr als 1100 Mitarbeitenden ist die Kreisklinik Ebersberg der zweit-
größte Arbeitgeber im Landkreis. Die Pflege stellt mit 600 Kolleginnen und Kollegen die größte Berufsgruppe in der Klinik dar. Fragen 
an Celina, die sich gerade im dritten Ausbildungsjahr befindet.

„Ich wollte schon 
immer einen 
sozialen Beruf 
lernen!“

Die Kreisklinik Ebersberg gGmbH ist eine moderne Klinik der gehobenen Grundversorgung 
mit 328 Betten und den Hauptabteilungen Innere Medizin (Kardiologie und Gastroentero-
logie), Allgemein-, Visceral- und Gefäßchirurgie, Unfallchirurgie und Orthopädie, Wieder-
herstellungschirurgie und Sportmedizin, Plastische Chirurgie und Handchirurgie, Gynäko-

logie und Geburtshilfe, Urologie, Anästhesie, Radiologie und Nuklearmedizin, Labormedizin, 
Notfallmedizin, Akutgeriatrie / Parkinson sowie einem MVZ und Belegabteilungen. Sie ist 
Akademisches Lehrkrankenhaus der Technischen Universität München. Die Berufsfach-
schule für Pflege bildet in 3 Klassen mit insgesamt 75 Ausbildungsplätzen junge Leute zu 

Pflegefachkräften aus. Die Ausbildung dauert 3 Jahre.
Kreisklinik Ebersberg gGmbH . Pfarrer-Guggetzer-Straße 3 . 85560 Ebersberg

Telefon: 08092 / 82 – 2613 . schule@klinik-ebe.de . www.klinik-ebe.de

SERIE
JOBS MIT ZUKUNFT 

IN UNSERER 
REGION

ÜBER DEN AUSBILDUNGSBETRIEB
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Welche Qualifikationen sollten Bewerber 
für euren Job mitbringen?
Elena: Man braucht schon Lust auf Zahlen 
und komplexe rechtliche Themen. Wir sind 
mit der Spezialisierung auf internationale 
Konzerntöchter ein Sonderfall und arbeiten 
viel mit Datenschnittstellen. Einen Hang 
zu IT und Excel und gutes Englisch braucht 
man bei uns also auch. Und klar, wer mit 
dem Finanzamt zu tun hat, braucht auch 
Humor. Überhaupt ist der Beruf nicht nur 
etwas für Introvertierte, man sitzt bei uns 
durchaus mal mit den großen Wirtschafts-
prüfungskanzleien im Termin und muss für 
komplexe Bilanzlösungen einstehen.

Warum habt ihr euch für diesen Beruf ent-
schieden?
Josef: Mich interessierte es schon immer, 
wie Unternehmen funktionieren und auf 
welcher Grundlage Entscheidungen getrof-
fen werden. Für diese Basis sorgt ein Steu-
erfachangestellter. Es ist quasi der „Blick 
hinter die Kulissen“, was für mich sicher-
lich der größte Anreiz war. 
Elena: Ich habe auf der FOS ein Praktikum 
absolviert und dabei festgestellt, dass mir 
der Job als Steuerfachangestellte sehr gut 
gefällt und habe dann nicht lange gezögert 
und die Ausbildung angefangen. Unsere 
Kanzlei ist sehr modern und zukunftsorien-
tiert und echt schön – das hat mich sofort 
angesprochen. Was auch noch für den Job 
als Steuerfachangestellte spricht ist, dass 
man sich ohne Studium so weiterbilden 

kann, dass man irgendwann selbst Steuer-
beraterin und Chefin wird.
Sandra: Ich mag das abwechslungsreiche 
Arbeitsumfeld. Und ich finde, dass man 
durch Neuerungen in der Gesetzgebung 
und Änderungen bei den Themen und dem 
Mandantenumfeld immer wieder zum Um-
denken angeregt wird. Es ist nie das Glei-
che und wird nie langweilig.

Beschreibt doch mal einen typischen Ar-
beitstag, was macht eure Kanzlei beson-
ders?
Josef: Wenn es DEN typischen Arbeitstag 
überhaupt gibt, fängt er in meinem Mail-
postfach an, wo ich die Fragen und Unterla-
gen, die ich von den Mandanten bekomme, 
bearbeite.  Jeden Tag halte ich Rücksprache 
mit der Steuerberaterin in unserer Kanzlei zu 
den Bearbeitungsständen, aktuellen Prob-
lemstellungen aber auch zu den kommen-
den Themen. Kein Tag ist wie der andere und 
der Spaß kommt bei uns sicher nicht zu kurz.
Sandra: Toll ist, dass wir flache Hierarchie 
mit kurzen Kommunikationswegen haben. 
Wir sind sowohl was Arbeitsort und -zeit be-
trifft, sehr flexibel und die Tür der Kanzlei-
leitung steht für Änderungswünsche oder 
Rückfragen immer offen.
Elena: Wir sind echt ein superlustiges 

und nettes Team, so dass die Arbeit Spaß 
macht! Man wird auch als Azubi schon in 
wichtige Themen mit einbezogen. Unsere 
Chefin hat immer ein offenes Ohr für uns, 
falls es Probleme gibt. Ich arbeite hier su-
per gerne mit allen zusammen!

Die Aufgaben eines Steuerfachangestell-
ten sind vielfältiger, als man womöglich 
meint. Kaffeekochen oder Belege abheften 
gehören jedenfalls schon lange nicht mehr 
dazu! Es gibt in diesem Beruf die Möglich-
keit, sich in etlichen Bereichen zu spe-
zialisieren, sogar innerhalb einer Kanzlei. 
Automatisierung und Digitalisierung haben 
dazu geführt, dass die Aufgaben immer an-
spruchsvoller werden. So erstellen Steuer-
fachangestellte klassischerweise für den 
Steuerberater Buchhaltungen mit den 
dazugehörigen Meldungen und sind bei 
der Erstellung von Jahresabschlüssen und 
Steuererklärungen dabei. Auch das Prüfen 
von Steuerbescheiden und die Kommuni-
kation mit dem Finanzamt und Mandanten 
gehört zum Aufgabenfeld. Die Steuerbera-
tung Ponikwar ist auf internationale Kon-
zerntöchter spezialisiert.  Dabei wird hoch-
modern mit Datenschnittstellen, digitalen 
Belegen und elektronischen Auswertungen 
gearbeitet. Elena, Josef und Sandra (v.r.n.l.) 
erzählen uns aus ihrem Job-Alltag, und was 
sie so an ihrer Ausbildung bei ihrem Job bei 
Ponikwar begeistert.

Lust auf Steuern?  
Wir haben’s drauf!

ÜBER DEN AUSBILDUNGSBETRIEB

Das Leistungsspektrum der Kanzlei 
Ponikwar umfasst u. a. digitale Buchhal-

tung und Jahresabschlüsse für mittel-
ständische Unternehmen oder internati-
onale Konzerntöchter, Lohnbuchhaltung 
sowie Gründungsberatung. Jüngst wurde 
die Kanzlei von der unabhängigen Arbeit-

geber-Bewertungsplattform „kununu“ 
als Top-Arbeitgeber 2024 ausgezeichnet. 
Diverse Mitarbeiterbenefits wie Firmen-

wagen-Option und Handy, BAV, Workation 
und ein attraktives Gehalt inklusive jähr-

licher Anpassung runden das Angebot 
für die Mitarbeiter ab.

Neugierig?
ponikwar | steuerberatung 

Föhrenweg 1
85591 Vaterstetten

Telefon: 08106 / 996 300
E-Mail: personal@ponikwar.de

SERIE
JOBS MIT ZUKUNFT 

IN UNSERER 
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Avacomm, das regionale Familienunter-
nehmen hinter dem Ausbau, bietet den Va-
terstettener Bürgern aktuell einen kosten-
losen Hausanschluss bei Abschluss eines 
Glasfasertarifs im Ausbaugebiet. Dies be-
deutet eine Ersparnis von 1600 Euro. Aber: 
Glasfaser kommt nicht einfach so zu Ihnen, 
dafür müssen Sie sich aktiv registrieren. 

Die häufig vertretene Meinung, dass Glasfa-
sertarife grundsätzlich teurer sind als Kup-
feranschlüsse, ist übrigens falsch. Denn 
die Avacomm-Glasfasertarife sind deutlich 
günstiger als DSL-Tarife über Kupferleitun-
gen. Dabei verspricht das Unternehmen 
aus Holzkirchen revolutionäre Glasfaser-
anschlüsse, die echte High-Speed-Inter-
netgeschwindigkeiten bieten im Vergleich 
zu VDSL im Glasfaser-Mäntelchen anderer 
Anbieter. Die Übertragungsrate von bis 
zu 1 Gbit/s ermöglicht Highspeedsurfen, 
schnelle Downloads und Uploads großer 
Datenmengen im Home Office sowie ru-
ckelfreie HD-Qualität für Filme und Serien.

Auch für Immobilieneigentümer ist ein 
Glasfaseranschluss mehr als interessant 
– schon heute ist die Technologie für Käu-
fer wie Mieter ein wichtiges Kriterium und 
signalisiert den neuesten Stand einer Im-
mobilie.
Die Vorteile von Glasfaser erstrecken sich 
dabei weit über die Geschwindigkeit hin-

Nach Neufarn, Parsdorf, Purfing und Hergolding schreitet die Inbetriebnahme des Glasfasernetzes durch Avacomm auch in Vaterstet-
ten und Baldham zügig voran und markiert einen bedeutenden Schritt in Richtung digitalem Fortschritt für die Gemeinde. Die ersten 
Kundenanschlüsse sind bereits Ende vergangenen Jahres aktiviert worden, weitere werden schnellstmöglich folgen, sobald der plan-
mäßige Ausbau bei günstigerer Witterung fortschreitet. „In unserer zunehmend digitalisierten Welt wird eine schnelle und zuverläs-
sige Internetverbindung sowohl für Unternehmen als auch Privatpersonen immer wichtiger. In jeder Sekunde wächst die gigantische 
Datenmenge, die sich durchs Netz bewegt“, erklärt Avacomm-Chef Hellmut Gallitscher. Die Nachfrage nach hohen Bandbreiten kennt 
also nur eine Richtung – nach oben. 

aus. Sie umfassen extreme Belastbarkeit, 
Zuverlässigkeit, Sicherheit vor Störanfällig-
keit und einen reduzierten CO2-Ausstoß. Zu-
dem präsentiert sich Glasfaser als langfristig 
kostengünstigere und nachhaltigere Alterna-
tive mit weniger Wartungsbedarf im Vergleich 
zu herkömmlichen Technologien.

Avacomm kündigt bereits für das Frühjahr 
neue Tarife an, die stetig verbesserte Leis-
tung mit nochmals deutlich mehr Bandbrei-
te zum nahezu gleichen Preis bieten. Die 
Tarife beinhalten auch die Erweiterung des 
Angebots, darunter brillante TV- und Tele-
fonie-Qualität als perfekte Ergänzung zum 

neuen Glasfaseranschluss in Zusammen-
arbeit mit den führenden, unabhängigen 
Anbietern wie waipu.tv und easybell. Der 
künftige Einstiegstarif mit 300 Mbit/s im 
Downstream und 100 Mbit/s im Upstream 
übertrifft leistungsmäßig die Bedürfnisse 
von 80 Prozent aller Haushalte und ist mit 
39,90 Euro extrem günstig. 

Avacomm setzt auf persönlichen Kontakt 
und Nähe. Die Qualität der Bauarbeiten 
ist nicht nur ein Versprechen, sondern die 
solide Grundlage, auf der die Zufriedenheit 
vieler langjähriger Kunden aufbaut.Dazu 
gehört auch, dass es bei Avacomm keine 
Lockangebote gibt und jeder Bestandskun-
de automatisch im laufenden Vertrag um-
gestellt wird, also kein neuer Vertrag und 
keine Vertragsverlängerung notwendig ist. 
Denn Bestandskunden sollen keinen Nach-
teil gegenüber Neukunden haben. 

Unter 08024/46 775 77 werden Ihre Fragen 
persönlich beantwortet – von einem Sach-
verständigen und keinem Roboter! Neben 
einer telefonischen Beratung können Sie 
aber auch einen Wunschtermin bei Ihnen 
daheim vereinbaren. Jeder Vaterstettener ist 
herzlich eingeladen, sich kostenlos und un-
verbindlich zu registrieren, um sich seinen 
Glasfaseranschluss zu sichern und somit 
aktiv an der digitalen Zukunft der Gemeinde 
teilzunehmen. • www.avacomm.com

DEM WETTBEWERBER VORAUS: DIE ERSTEN VATERSTETTENER SURFEN BEREITS IN GLASFASER-GESCHWINDIGKEIT VON AVACOMM

Anschlüsse sind bereits aktiv 
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Inhaberin Vera Würfl, 
Rossinistr. 15 (UG),  85598 Baldham,
Tel 08106/6561, info@ballettstudio-baldham.de

BALLETT & JAZZ
für Kinder, Teens und 

Erwachsene

www.ballettstudio-baldham.de

TANZEN S E
SCHON?

EINSENDESCHLUSS BEACHTEN

Literaturwettbewerb der Vhs
Zum bereits 6. Mal führt die Vhs Vaterstetten den Literaturwettbe-
werb für Jugendliche durch. Diesmal geht es um das Thema „Her-
kunft“. Die eingesendeten Texte werden in zwei Alterskategorien 
unterteilt und getrennt bewertet: Autorinnen/Autoren von 13 bis 15 
Jahren und von 16 bis 18 Jahren.
Zu gewinnen gibt es in jeder Kategorie: 1. Preis: 150 Euro, 2. Preis: 
100 Euro und 3. Preis: 50 Euro. Einsendeschluss ist der 15. Februar. 
Weitere Infos gibt es auf • www.vhs-vaterstetten.de

LANDKREIS-MUSIKWETTBEWERB: JETZT ANMELDEN

Musik pur, spielend 
gewinnen und dabei sein

Im Wechsel mit der Musikschule Ebersberg veranstaltet die Mu-
sikschule Vaterstetten den Landkreis-Musikwettbewerb „Podium 
Junge Musik“ – heuer bereits zum 42. Mal. Das Team rund um 

Musikschulleiter Bernd Kölmel hat 
dazu ein grundlegend neues Kon-
zept erstellt, um möglichst viele jun-
ge Musiker für den Wettbewerb zu 
begeistern. Ziel ist die Öffnung des 
Wettbewerbs für alle Instrumente 
und eine Belebung der Stilistik im 
Ensemblewettbewerb hin zur Popu-
larmusik. Idee der Veranstalter ist es, 
das Podium und die musikalischen 
Begegnungen in den Vordergrund 
zu stellen, verbunden mit einer Be-
wertung und dem Anreiz durch Prei-
se und Urkunden. So konnte für den 
Wettbewerb mit der Kreissparkasse 

ein neuer Sponsor gefunden werden, der bereit ist, mit Preisgel-
dern das „Podium Junge Musik“ aufzuwerten und in der Region 
einen wichtigen Beitrag zur Förderung des musikalischen Nach-
wuchses zu leisten. Landrat Robert Niedergesäß freut sich auf die 
ehrenvolle Aufgabe, im Rahmen eines Preisträger-Konzerts am 
Montag, 29. April, um 19 Uhr, im Seniorenwohnpark Vaterstetten 
die Urkunden und Preise übergeben zu können. Weitere Informa-
tionen und Anmeldung: • www.musikschule-vaterstetten.de 

Zwergerlkonzert zum Faschingsauftakt
Am Sonntag, 4. Februar, um 10.30 Uhr im Carecon Festsaal (Fasa-
nenstraße 24, Vaterstetten) findet heuer das beliebte „Zwergerlkon-
zert“ statt, bei dem die jüngsten Musiktalente der Musikschule in 
farbigen Kostümen ein „Buntes Treiben“ veranstalten. Eintritt frei.

„Musik macht stark!“ 
Am Donnerstag, 22. Februar, um 18.30 Uhr, lädt die Musikschule 
zu einem gemeinsamen Konzert mit der Realschule Vaterstetten in 
der Aula der Schule. Dabei wollen beide Bildungseinrichtungen die 
Qualität und Vielfalt der musikalischen Arbeit einem möglichst brei-
ten Publikum präsentieren. Es gibt ein buntes Programm von Solis-
ten, Ensembles und Chören. Der Eintritt ist frei. Nähere Infos gibt es 
unter: • www.musikschule-vaterstetten.de

Spannende Ausbildungsberufe.
Unzählige Möglichkeiten.
Experten werden 
nicht geboren – 
Sie werden 
ausgebildet.
Und zwar
bei uns.

Ausführliche 
Informationen:

In folgenden Berufen (m/w/d) bilden wir 2024 aus:
u Kfm. für Groß- & Außenhandelsmanagement – Fachrichtg. Großhandel
u Fachkraft für Lagerlogistik
u Kfm. für Büromanagement
u Maschinen- & Anlagenführer – Schwerpunkt Metall- & Kunststofftechnik

Alle Informationen findest Du unter www.sahlberg.de
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SONDERAUSSTELLUNG IM RATHAUS VATERSTETTEN

Austausch mit dem Fotoclub
Das Bild oben zeigt das Foto des Monats 
von Wolfgang Schneidt – eine Interpreta-
tion des Themas „Gelb“. Ansonsten findet 
vom 1. bis zum 29. Februar auch eine Son-
derausstellung des Fotoclubs Vaterstetten 
im Lichthof des Rathaus Vaterstetten statt. 
Sie widmet sich dem Thema „Natur im Ein-
zugsgebiet der Vhs Vaterstetten“. Es sind 
dort Bilder zu sehen, die das Thema aus 
den verschiedensten Blickwinkeln erfas-

sen. „Man wird erstaunt sein, was die Club-
mitglieder mit ihren Kameras eingefangen 
haben“, verspricht Josef Pfiffer, Vorstand 
des Clubs. Die Vernissage zur Ausstellung 
findet am Donnerstag, 1. Februar, ab 18 
Uhr, im Rathaus Vaterstetten statt, der Ein-
tritt hierfür, sowie zur Ausstellung, ist frei. 
Viele der ausstellenden Clubmitglieder 
werden anwesend sein, so dass es Gele-
genheit für einen offenen Austausch gibt. 

Am Sonntag, 10. März, um 19 Uhr, findet 
in der katholischen Kirche „Maria Königin“ 
in Baldham – nicht, wie anderswo fälsch-
licherweise veröffentlicht, in der Kirche 
in Vaterstetten – ein großes Chor- und Or-
chesterkonzert unter der Leitung von Bea-
trice Menz-Hermann statt: Wolfgang Ama-
deus Mozarts „Requiem“ für Chor, Soli und 
Orchester. In einem Chorprojekt singen die 
Chöre der katholischen Pfarrkirchen von 
Vaterstetten und Ebersberg gemeinsam, 
begleitet von einem Orchester und Solisten 
wie u.a. Talia Or (Sopran), Camilla Bull (Alt), 
Gustavo Martin (Tenor) oder Sebastian Lug-
mayr (Bass). Der Eintritt ist frei, Spenden 
werden herzlich erbeten. 

BRETT´LBÜHNE VATERSTETTEN

Vorhang auf
Am Freitag, 16. Februar, um 20 Uhr, öffnet 
sich in der „Alten Post“ in Parsdorf“, wie-
der der Theatervorhang für die Brett‘lbüh-
ne Vaterstetten zur Premiere des Dreiak-
ters „Bodschamperlspuk“. Der ländliche 
Schwank von Ralph Wallner, unter der Re-
gie von Doris Fragner, spielt auf dem Dus-
terhof, der seit Jahrzehnten leer steht 
– schließlich soll es dort spuken. Langfin-
ger-Jockl und sein Sohn Abstauber-Bartl, 
arme Landstreicher und gerissene Taschen-
diebe, nehmen den Hof dennoch als Über-
nachtungslager in Anspruch. Dass zur glei-
chen Zeit Mina und Giggi, zwei Freundinnen 
aus dem nahegelegenen Dorf, dort eine 
Geisterbeschwörung planen, war natürlich 
nicht abzusehen …

Aufführungstermine (jeweils um 20 Uhr) 
Freitag, 16. Februar (Premiere), Freitag, 23. 
Februar, Samstag, 24. Februar, Freitag, 1. 
März, Samstag, 2. März, Freitag, 8. März, 
Samstag, 9. März, Freitag, 15. März und 
Samstag, 16. März. Eintrittskarten zu 12 Euro 
gibt es bei Familie Drescher (Telefon 0176 / 
84437140) oder bei Papeterie Löntz in Bald-
ham (Telefon 08106 / 67 69).

VORVERKAUF HAT BEGONNEN

„I sog nix“
Am Samstag, 13. April, um 20 Uhr, gas-
tiert der Bauchredner Perry Paul auf Einla-
dung des Vereins 
KulturGut Gras-
brunn im Bürger-
haus Neukeferloh 
(Leonhard-Stad-
ler-Straße 12). Kar-
ten zu 24 Euro gibt 
es ab sofort im 
Vorverkauf bei Schreibwaren Lois in Neuke-
ferloh, Nesli`s Backcafe in Neukeferloh, bei 
der Papeterie Löntz in Baldham und beim 
Buchladen in Vaterstetten. Online-Tickets 
erhältlich unter: 
• www.kulturgut-perrypaul.eventbrite.de

VORMERKEN: GROSSES CHOR- UND ORCHESTERKONZERT

Mozart Requiem in Baldham

Foto von den Proben.
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Individuelle Küchen 
und Möbel.
Von der Planung 
bis zum 
Einbau.

Telefon 08106 / 39 70 462 . info@schreinerei-reimer.de
www.schreinerei-reimer.de

JETZT ANMELDEN: ONLINE-INFOVERANSTALTUNG

Funktioniert eine Wärmepumpe 
in meinem Haus?

Kostenlose Energie aus der Umwelt beziehen und damit Ihr Haus 
effizient beheizen? Das gelingt mit Wärmepumpen zumindest in 
großen Teilen. Denn sie nutzen die Wärme der Luft, des Grundwas-
sers oder des Erdreichs, um Ihr Haus zu wärmen. Doch wie funktio-
niert das genau? Wie sinnvoll können Wärmepumpen nicht nur in 
Neu-, sondern auch in Bestandsbauten eingesetzt werden? Muss 
ein Bestandsgebäude zuvor umfänglich saniert werden? Wie hoch 
sind die Betriebskosten, vor allem der Strombedarf einer Wärme-
pumpe? Und wie sehen die aktuellen Fördermöglichkeiten aus?
Diese und weitere Fragen rund um das Thema Wärmepumpe klärt 
am Mittwoch, 21. Februar, um 17 Uhr, eine Basis-Beratung der 
Energieagentur Ebersberg München. Es handelt sich um eine On-
line-Veranstaltung, die Teilnahme ist kostenfrei. Nach der Anmel-
dung erhalten Sie eine E-Mail mit den Zugangsdaten zum Online-
Seminar. Der Link zur Anmeldung: 
• www.energieagentur-ebe-m.de/Events/1452/

INFO-ABEND ONLINE

Photovoltaik Bündelaktion
Die Energieagentur startet ein neues Photovoltaik-Angebot für den 
Landkreis Ebersberg: „Bündelaktion 2.0: Photovoltaik auf großen 
Dächern“ lautet der Name. Das Angebot richtet sich an Unterneh-
men, Landwirte und Privatpersonen im Landkreis, die über große 
Dachflächen verfügen. Konkret werden Dächer gesucht, die min-
destens 140 Quadratmeter nutzbare Fläche für die Belegung mit 
PV-Modulen bieten. Dies kann zum Beispiel auf Gewerbehallen, 
Lagerhallen, Bürogebäuden, Ställen oder Scheunen der Fall sein, 
aber auch auf manchen Privatgebäuden. 
Die PV-Bündelaktion für große Dächer beginnt mit einer Infor-
mationsveranstaltung, bei der man sich unverbindlich infor-
mieren kann. Der Info-Abend ist kostenlos und findet am Diens-
tag, 20. Februar, um 17 Uhr, online statt. Weitere Informationen 
und Anmeldung zur Info-Veranstaltung unter: 
• www.energieagentur-ebe-m.de/Buendelaktion

VORMERKEN: REPAIR CAFÉ IM OHA

Reparieren statt wegwerfen!
Sie haben ein defektes Gerät daheim, aber Ihr Herz hängt dran? 
Sie setzen sich für Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung ein? 
Dann kommen Sie am Samstag, 2. März, von 13 bis 16 Uhr, mit Ih-
ren „Patienten“ ins OHA (Hans-Luft-Weg 4, Vaterstetten). Der letz-
te Reparatur-Annahme-Termin ist um 15.30 Uhr. Vor Ort versuchen 
ehrenamtliche Reparatur-Experten gemeinsam mit Ihnen, Ihren 
Gegenständen wieder Leben einzuhauchen. Die Veranstaltung ist 
barrierefrei zugänglich. Spenden für das OHA sind willkommen.
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SERIE
ERFAHRUNGS

BERICHTE
FOLGE 6

ENERGIEWENDE VOR ORT: NACHGEFRAGT BEI JOHANN BÖHM AUS VATERSTETTEN

Auf Biogas ist Verlass
Biogas hat den wesentlichen Vorteil, dass die Energie speicherbar 
ist und nach Bedarf abgerufen werden kann. Hier liegt der wesent-
liche Vorteil im Vergleich zur PV-Anlage und Windkraft. Ein Vergleich 
der reinen Erzeugungskosten lässt Biogas schlechter abschneiden. 
Rechnet man aber für PV und Wind die zusätzlichen Speicherkosten 
hinzu, dann verschiebt sich das Bild wieder zu Gunsten von Biogas. 
Nur die Kombination aus den verschiedenen regenerativen Ener-
gien kann die Energiewende zum Erfolg führen. Zudem können die 
Kreisläufe für eine nachhaltige Landwirtschaft geschlossen werden 
um weiterhin auch hochwertige Lebensmittel erzeugen zu können. 
Nachhaltig ist hier das entscheidene Wort. Solange noch 50 Prozent 
unserer erzeugten Lebensmittel entsorgt werden, ist die Angst vor 
Hunger aufgrund von Biogasanlagen wohl überflüssig. B304.de hat 
bei Johann Böhm nachgefragt, der in Vaterstetten eine große Bio-
gasanlage betreibt, die unter anderem der Fernwärme der Gemein-
de zugute kommt.



eignet sich super um anfallenden „Gärrest“ 
aus dem Biogasprozess optimal zu nutzen. 
Zudem wandelt 1 ha Mais in der kurzen Ve-
getation über doppelt so viel Kohlendioxid 
in Sauerstoff um als 1 ha Wald.

Ist es ein sauberer Prozess?
Ja. Durch die Vergärung von Tierausschei-
dungen werden Methanemissionen ver-
mieden. Zudem gehen bei dem Prozess der 
Vergärung keine Nährstoffe verloren. Diese 
bleiben am Ende des Prozesses übrig und 
können dann wieder als wertvoller Dünger 
eingesetzt werden. Somit schließt sich der 
Kreislauf wieder!

Das Biogas kann einen Verbrennungsmo-
tor antreiben, der wiederum einen Strom-
generator antreibt. Erzeugen Sie Strom?
Wir verarbeiten das entstehende Biogas 
vor Ort. Es wird für den Antrieb eines Ver-
brennungsmotors verwendet. Der Motor 
treibt dabei einen Generator an, der Strom 
erzeugt. Dieser wird dann ins öffentliche 
Stromnetz eingespeist. Wir erzeugen hier in 
etwa Strom für 650 Haushalte aus Biogas.

Wenn der Motor Gas verbrennt, wird er 
heiß.  Abwärme entsteht. Nutzen Sie die?

B304.de: Herr Böhm, auf Ihrem Hof steht 
eine Anlage von beachtlicher Größe. Was 
geschieht unter der großen Kuppel?
Johann Böhm: Unter der großen Kuppel 
sammelt sich das entstehende Biogas CH4. 
In dem Behälter darunter findet ein Prozess 
statt, der vergleichbar wie die Verdauung 
der Rinder ist. Hier werden die unterschied-
lichen Einsatzstoffe durch verschiedene Vor-
gänge zerlegt und dabei Biogas gebildet. 
Wichtig für einen effizienten Prozess ist da-
bei eine konstante Temperatur von 43 °C.

Was vergären Sie?
Grundsätzlich sind hierfür viele Einsatzstof-
fe geeignet. Wir vergären den anfallenden 
Mist aus der Tierhaltung mit anderen sog. 
nachwachsenden Rohstoffen. Diese sind 
die Hauptenergiepflanze Mais, Grassila-
ge und Kleegrassilage. Die Energiepflanze 
Mais spielt hierbei noch eine große Rolle. 
Diese wird in den nächsten Jahren aber 
reduziert werden. Hierbei möchte ich aber 
die Gelegenheit nutzen, um auf die wesent-
lichen Vorteile der „Powerpflanze“ Mais 
einzugehen, da dieser meist falsch prä-
sentiert wird! Der Mais ist die Ackerkultur 
mit geringen Pflanzenschutzaufwand und 
zudem ein effizienter Düngerverwerter. Er 
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Ja, die entstehende Abwärme wird bei uns 
annähernd zu 100 Prozent genutzt! Wir ver-
sorgen hierbei unseren Betriebsstandort 
und den gesamten Reitsberger Hof. Zudem 
sind wir mit dem Heizwerk der Gemeinde-
werke über eine Wärmeleitung verbunden 
und speisen die Wärme ein. Unsere Wärme 
wird hier für etwa 120 Haushalte reichen.

Wenn Sie Strom und Wärme erzeugen, nut-
zen Sie die erzeugte Energie  doppelt aus? 
Grundsätzlich sollte es heute angestrebt 
werden, die anfallende Energie aus Pro-
zessen zu nutzen! Es handelt sich hierbei 
um die sogenannten Kraftwärmekopplung 
(KWK). Unsere Wärme liefert derzeit den 
regenerativen Anteil im Vaterstettener Fern-
wärmenetz!

Herr Böhm, besten Dank.

Sie haben Fragen rund um das Thema 
Energiewende?  Sie benötigen Tipps 
und Informationen von unabhängigen, 
ehrenamtlichen Experten? Das Team der 
Energiewende Vaterstetten hilft Ihnen gerne: 
kontakt@energiewende-vaterstetten.de 
oder Willi Frisch: Telefon 08106 / 8501

IHR LOKALER 
PARTNER FÜR 
PHOTOVOLTAIK
ANLAGEN

Elektro Nußhart GmbH
Am Hochacker 3 . 85630 Grasbrunn
Telefon 089/460 60 62
www.elektro-nusshart.de

• Deutscher Meisterbetrieb mit 
40 Jahren Erfahrung

• Zertifizierter Fachbetrieb der 
Elektroinnung

• Schneller Aufbau und 
Qualitätsgarantie

• Bester Service und direkter 
Kontakt zum Chef

• 4,9 von 5 Sterne Bewertung
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Alte Poststraße 95 . 85591 Vaterstetten
Praxis 08106 99 633 . Notruf 0171 4212395
Email tierdoc.d-f@t-online.de
www.tierdoc-dusifaerber.de

Dr. med. vet. Bianca Dusi-Färber
Prakt. Tierärztin, Fachtierärztin 

für FORTPFLANZUNG und Zahnbehandlung

Montag bis Freitag ganztags, Samstag vormittags
Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Aua, Streusalz!Pfotenbalsam hilft

Bahnhofstraße 36
85591 Vaterstetten
(08106) 30 62 910www.zahnarzt-fi scher.com

Unsere Leistungen:
• Vollkeramik
• Parodontologie
• Endodontie
• Zahnärztliche 
 Chirurgie
• Bleaching
• Prophylaxe
• Implantologie
• Ästhetische 
 Zahnheilkunde

FKVaterst19_ZahnMedFischer_90x75.indd   1 19.11.2018   08:43:03

TIERWOHL IM WINTER

Auch Tiere frieren!
Kälte, Schnee und eisiger Wind können für Haustiere eine Heraus-
forderung darstellen, aber mit ein paar einfachen Maßnahmen 
können Sie sicherstellen, dass Ihre pelzigen Freunde auch in den 
kalten Monaten gesund und glücklich bleiben.

Warme Rückzugsorte schaffen
Sorgen Sie für geschützte Plätze im Freien, wie isolierte Hundehüt-
ten, und im Haus gemütliche Körbchen. Katzen schätzen erhöhte 
Plätze, um die Wärme besser zu spüren.

Isolierende Unterlagen verwenden
Legen Sie isolierende Unterlagen in die Schlafbereiche Ihrer Tiere, 
um sie vor dem kalten Boden zu schützen und die Körpertempe-
ratur zu regulieren.

Winterkleidung für zusätzliche Wärme
Insbesondere ältere Hunde, Hunde kleinerer Rassen oder Hun-
de mit dünnem Fell/ ohne Unterfell bzw. weniger Körperfett sind 
tendenziell anfälliger für Kälte. Beim Kauf von Tierkleidung ist es 
wichtig, auf Passform, pflegeleichte Materialien ohne lose (ver-
schluckbare) Teile, Bewegungsfreiheit und gegebenenfalls Grö-
ßen-Anpassbarkeit zu achten. Zudem sollten die Textilien wasser-
abweisend und atmungsaktiv sein. 

Kürzere Spaziergänge bei eisigen Temperaturen
Verkürzen Sie (besonders für Tage mit Minusgraden) die Dauer der 
Spaziergänge, damit Ihr Tier nicht zu lange der Kälte ausgesetzt ist.

Pfotenpflege nicht vernachlässigen
Überprüfen Sie regelmäßig die Pfoten auf Risse, Schnitte oder 
Reizungen durch Streusalz. Waschen Sie die Pfoten nach Spazier-
gängen und verwenden Sie bei Bedarf Pfotenbalsam, um sie vor 
Kälte zu schützen.

Kältestress beachten
Achten Sie darauf, ob Ihr Haustier zittert, sich ungewöhnlich ver-
hält oder seine Pfoten leckt – dann sofort ab ins Warme!
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VEGA
Carl-Orff-Straße 21
85591 Vaterstetten
Tel: 08106/99 99 818
Fax: 08106/996 30 95
vega.service@t-online.de

• Gestaltung und Anstrich    
   von Fassaden 
• Holz- und Bautenschutz
• Wärmedämmung 
   innen und außen
• eigenes Gerüst
• Bodenverlegung
• Trockenbau

Malerfachbetrieb
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Zahnarztpraxis Vaterstetten

Vaterstetten . Zugspitzstr. 46a . 08106 / 37 78 960
www.zahnarzt-vaterstetten.de

GESUNDE ZÄHNE 
EIN LEBEN LANG
Sprechzeiten nach 
Vereinbarung.

Zahnärztin Natalie Reuel 
angestellter Zahnarzt Dott. Maurizio Marcon

Dr. Oliver Gerlitzki
Schwalbenstraße 4│85591 Vaterstetten│Tel. 08106 31031│info@dr-gerlitzki.de│www.dr-gerlitzki.de

EERRHHAALLTTEENN  SSIIEE   IIHHRREE  ZZÄÄHHNNEE  --
WWIIRR  UUNNTTEERRSSTTÜÜTTZZEENN  SSIIEE   DDAABBEEII

WWiirr  bbiieetteenn  IIhhnneenn::
− Hochmoderne, minimalinvasive Behandlungsmethoden
− Metallfreier Zahnersatz aus dem eigenen Labor
− Präzise Wurzelbehandlungen unter Mikroskop
− Professionelle Zahnreinigung
− Ästhetische Zahnmedizin
− 3D-Röntgen 
− Klimatisierte Behandlungsräume 

PRAXIS FÜR ZAHNERHALTUNG UND PRÄVENTION
VATERSTETTEN

AKTUELLE INFORMATIONEN AUS IHRER APOTHEKE

Schlaftstörungen:  
was wirklich hilft

Schlafstörungen gehören zu den Volkskrankheiten – in Deutsch-
land ist etwa jeder fünfte betroffen. Sind Probleme beim Ein- oder 
Durchschlafen nur kurzfristig, wie z.B. beim Jetlag, besteht kein 
Handlungsbedarf. Problematisch wird es, wenn der Schlaf länger-
fristig gestört ist. Als Folge kann es zu einem erhöhten Risiko für 

Herz-Kreislauf-Erkrankungen, einer 
Schwächung des Immunsystems, 
einer Beeinträchtigung der Leistungs-
fähigkeit und Konzentrationsfähigkeit 
kommen. Die Betroffenen wachen 
morgens gerädert auf und “wissen gar 
nicht, wie sie den Tag überstehen sol-
len”, da sie unter anderem mit einer 
starken Tagesmüdigkeit kämpfen. 

Bei Schlafstörungen sollte man nicht 
„vor sich hin leiden und abwarten”, 
sondern aktiv werden. In einem ers-
ten Schritt verbessert man seine 
Schlafhygiene:

Vor dem Schlafen nur leichte Mahlzeiten zu sich nehmen, auf Al-
kohol und koffeinhaltige Getränke verzichten, das Bett nur zum 
Schlafen nutzen und erst ins Bett gehen, wenn man wirklich müde 
ist. Ein Abendritual zu entwickeln – so wie wir es mit unseren 
Kindern praktizieren – ist ebenfalls hilfreich. Der Körper erkennt 
dann, dass er „runterfahren“ darf. Hierzu gehört beispielsweise 
ein Abendspaziergang, Yoga, eine Tasse Tee, ein Fußbad, Musik, 
ein Buch, autogenes Training,  Meditation, Atemübungen, etc. 

Unterstützend können (pflanzliche) Schlafmittel oder auch Nah-
rungsergänzungsmittel eingenommen werden. Diese enthalten 
z.B. Pflanzenextrakte aus Baldrian, Melisse, Lavendel oder der 
Passionsblume. Ihre Inhaltsstoffe wirken entspannend und för-
dern den Schlaf. Andere Mittel enthalten Melatonin – unser natür-
liches „Schlafhormon”, häufig auch in Kombination mit den oben 
genannten pflanzlichen Substanzen. Als Nahrungsergänzungs-
mittel sei L-Tryptophan erwähnt, eine Aminosäure, die im Körper 
zu Melatonin verstoffwechselt wird und auch bei Schlafstörun-
gen eingesetzt wird. Ist eine Selbstbehandlung nicht erfolgreich, 
bleibt noch der Weg zum Arzt, der dann ein verschreibungspflich-
tiges Schlafmittel verordnen kann.

Sie haben Fragen zu Schlafstörungen? Dann kommen Sie zu uns in 
die Apotheken – wir beraten Sie gerne!

Ihre 
Dr. Andrea Gerdemann (Inhaberin der KÖNIG Apotheken)

ELCH Apotheke
Marktplatz 7, Baldham, 08106 / 30 34 98 0

MARGARETHEN Apotheke
Heinrich-Marschner-Str. 70, Baldham, 08106 / 7055

ANKER Apotheke
Waldluststraße 1, Haar, 08106 / 45 46 18 0

• www.koenigapotheken.de

Dr. Andrea Gerdemann
Inhaberin KÖNIG Apotheken
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Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Medizinische Fachangestellte / 
MFA (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit (auch nachmittags)
Bewerbungen an: 

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. Wolfgang Maier und Dr. Martin Neef

Bahnhofstraße 30 . 85591 Vaterstetten . Telefon 08106 / 378 88 0
info@praxis-vaterstetten.de

Lilienblüte
Thai-Massage & Kosmetikstudio

Neue Poststraße 23 . Baldham
Tel. 08106/380 49 18

Mobil 0176/845 18 228
www.lilienbluete.de

Neue Öffnungszeiten: Di-Sa 10-18 Uhr 
Montag, Sonntag und Feiertag geschlossen.

Termine nur nach Vereinbarung.

Am 14. Februar ist Valentinstag! 
Möchten Sie Ihren Lieben den „Himmel auf Erden“ schenken?

Dann kommen Sie zu uns: 10 % Rabatt beim Kauf eines Gutscheins ab 
einem Wert von 50 Euro. Nur Barzahlung!
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Wolfersberger Str.1 
85630 Grasbrunn/Harthausen 
 
maler-seiler@magenta.de 

Tel: 08106 - 3797974 
 
Fax: 08106 - 9986521 
 
Handy: 0151 - 54641865 

   Ausführung sämtlicher Maler und Lackierarbeiten 

Hier berät Sie 
regelmäßig 
Steuerberater 
Prof. Dr. Thomas Siegel 
aus Zorneding

Jede Schenkung unter Lebenden und jeder Erwerb von Todes 
wegen unterliegt grundsätzlich der Schenkungs- bzw. Erbschaft-
steuer. Das Erbschaftsteuer- und Schenkungssteuergesetz sieht 
für Zuwendungen unter Ehegatten einen Freibetrag von aktuell 
500.000 Euro vor. Schenkungen unter Ehegatten können der Ab-
sicherung des Partners dienen, Haftungsrisiken minimieren und 
ermöglichen, dass beide Ehegatten die Schenkungen an die 
nachfolgende Generation vornehmen können. Da jeder Elternteil 
pro Kind alle zehn Jahre jeweils aktuell 400.000 Euro steuerfrei 
verschenken kann, ist es bei entsprechenden Familienvermögen 
wichtig, dass das Vermögen so verteilt ist, dass die genannten 
Freibeträge möglichst voll ausgeschöpft werden können.

Hierzu kann es sinnvoll sein, dass zwischen den Ehegatten im Vor-
feld eine Zuwendung erfolgt. Hier bietet sich unter Umständen das 
Gestaltungsinstrument der Güterstandsschaukel an.

Wenn kein Ehevertrag abgeschlossen wird, leben Ehegatten in 
Deutschland im gesetzlichen Güterstand der Zugewinngemein-
schaft nach § 1363 BGB. Bei lebzeitiger Beendigung dieses Güter-
standes entsteht eine Ausgleichsforderung für den Zugewinn. Der 
Zugewinn ist gem. § 1373 BGB der Betrag, um den das Endvermö-
gen eines Ehegatten das Anfangsvermögen übersteigt. Der Zuge-
winnausgleich ist gem.  § 5 Abs. 2 ErbStG keine Schenkung unter 
Lebenden im Sinne des § 7 ErbStG und somit nicht steuerpflichtig; 
die Freibeträge werden nicht verbraucht.

Durch Abschluss eines Ehevertrages im Sinne des § 1408 BGB 
kann also bewusst die Zugewinngemeinschaft für eine kurze Zeit 
beendet werden und eine schenkungssteuerlich nicht relevante 
Vermögensverschiebung herbeigeführt werden. 

Zur „Schaukel“ wird dieses Gestaltungsinstrument dann, wenn die 
Eheleute nach dem Wechsel zur Gütertrennung durch Ehevertrag 
wieder in den Güterstand der Zugewinngemeinschaft zurückkeh-
ren. Der Güterstand der Zugewinngemeinschaft kann zivilrechtlich 
und steuerrechtlich auch rückwirkend gewählt werden. Die Been-
digung dieses rückwirkend gewählten Güterstandes kann aber nur 
unter Lebenden erfolgen, um den Zugewinnausgleich steuerfrei 
zu bekommen. Wichtig im Zusammenhang mit der Güterstands-
schaukel ist, dass der Zugewinnausgleich nachvollziehbar und 
transparent ermittelt wird und die Ausgleichforderung vollständig 
erfüllt wird. Minder- oder Mehrerfüllungen werden wiederum als 
Schenkungen behandelt.

Ein Service der Steuerkanzlei Dr. Siegel
Georg-Wimmer-Ring 8, 85604 Zorneding 
Telefon 08106/2412 0, • www.stb-siegel.de

Was ist eine 
„Güterstandsschaukel“?

SCHMIDTI
seit 1976 in GrasbrunnIng. Horst Schmidt

Haustechnik GmbH

Armin Schmidt
Kirchenstraße 4
85630 Grasbrunn

Tel. 089 / 460 50 31
Fax 089 / 462 00 793
Mobil 0172 / 972 83 48

info@heizungsanitaer-schmidt.de
www.heizungsanitaer-schmidt.de

IR-Thermografie
Baderneuerung

Kundendienst
Solarenergie

Notdienst
Heizung
Sanitär

Sicherheitsbeschläge • Schließanlagen • Türen
Fenster in Stahl und Aluminium • Treppen • Balkon-

geländer • Pergolen • Gartentüren • Einfahrtstore mit
Schmiedegitter • Entrematic-Normstahl-Garagentore

elektrische Torantriebe • Alu- und VA-Schweißen
Blechbearbeitung • Mülltonnenvertrieb • Zaunbau

Vaterstettener Str. 18 a  • 85598 Baldham-Dorf
Telefon 08106 / 3 30 74 • Fax 08106 / 30 13 13

www.ach-metallbau.de

Meisterbetrieb
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Karl-Böhm-Straße 80 . Baldham . Telefon (08106) 89 28 29
www.wm-sport24.de . info@wm-sport24.de

Ski  . TenniS . Running  . TeamSpoRT . TexTilveRedelung . uvm.

%

% %
WEGEN UMBAU

ALLES MUSS 
RAUS!

%
%%

%

IM NOTFALL UNTER '112' KOSTENFREI UND SCHNELL HILFE HOLEN

Europäischer Tag des Notrufs 
am 11. Februar (112)

Der europaweite Notruf 112 wurde 1991 eingeführt, um – zusätzlich 
zu den nationalen Notrufnummern – eine einheitliche Notrufnum-
mer in allen EU-Mitgliedstaaten verfügbar und Notdienste insbe-
sondere für Reisende leichter erreichbar zu machen. Seit 2003 
müssen die Telekommunikationsbetreiber den Rettungsdiensten 
zusätzliche Informationen zum Standort des Anrufers übermitteln, 
um ein rasches Auffinden von Unfallopfern zu ermöglichen. Im Üb-
rigen ist es auch die Aufgabe der Mitgliedstaaten, die Nummer 112 
bei den Bürgern besser bekannt zu machen. Daher wurde – pas-
senderweise – der 11.2. als Europäischer Notruftag festgelegt. Egal 
ob bei Feuer, einem ärztlichen Notfall oder einem Unfall: Europa-
weit können alle bei Unglücken kostenlos die '112' wählen und 
schnell Hilfe holen. 

Nach wie vor unentbehrlich sind die 
'Fünf W' im Falle eines Unfalls: 
Wo ist das Ereignis? 
Wer ruft an? 
Was ist geschehen? 
Wie viele Betroffene? 
Warten auf Rückfragen

Eine weitere wichtige Telefonnummer ist die '110' der Einsatzzentrale 
der Polizei. Die '110' ist die richtige Nummer für alle, die sich in einer 
Notsituation befinden oder Zeuge einer Straftat geworden sind.

EIN HAUSNOTRUF 
KANN LEBEN RETTEN!
Wir bieten Notrufsysteme, mit denen durch Drücken eines Notfallknopfs 
am Handgelenk ein Notruf ausgelöst werden kann. Sofort wird die 
Notrufzentrale informiert, die über eine Freisprecheinrichtung Kontakt 
zum Hilfesuchenden aufnimmt und unmittelbare Hilfsmaßnahmen 
veranlasst, wie z.B. das Verständigen von Nachbarn, Angehörigen oder den 
Rettungsdienst. 
Ihr Vorteil: Unsere Leitstelle weiß, wo Sie sich aufhalten und ob evtl. 
Grunderkrankungen vorliegen und baut eine Sprechverbindung auf.
Das Notruf-Center ist Ihr Qualitätsanbieter für Sicherheitssysteme und 
kompetenter Ansprechpartner für alle Fragen zum Thema Sicherheit.
Stellen Sie uns auf die Probe und lassen Sie sich von uns kostenlos und 
unverbindlich beraten.

NOTRUF-CENTER GmbH • Frank Bittner
Fritz-Litzlfelder-Straße 14 • 85614 Kirchseeon

Telefon 08091 /21 33 • buero@notruf-center-gmbh.de

VORTRAG IM OHA

Enkeltrick und Co.
Zu einem Vortrag der Kriminalpolizei Erding lädt das OHA! 
Vaterstetten am Dienstag, 20. Februar, um 13 Uhr, ein. Das 
Motto lautet „Gefahren erkennen – Risiken vermeiden“ und 
behandelt unter anderem die vielen Maschen, die Betrüger 
nutzen. Die kriminalpolizeiliche Beratungsstelle gibt wert-
volle Verhaltenstipps: im OHA! Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2. 
Anmeldung per E-Mail: edith.fuchs@awo-kv-ebe.de oder tele-
fonisch unter 08106 / 31202

INFOVERANSTALTUNG FÜR SENIOREN

„Schockanrufe und digitaler 
Raub“ – Vorsicht vor Trickdieben!

Seit einiger Zeit bereitet das Kriminalitätsphänomen des 
Trickbetruges, bei dem ältere Menschen durch Vorspiegelung 
falscher Tatsachen um ihr jahrelang erspartes Vermögen ge-
bracht werden, der Münchner Polizei große Sorge – und die 
Trickbetrüger werden immer kreativer. Deshalb lädt die Grup-
pe „Plötzlich allein, was nun“ in Kooperation mit dem Münch-
ner Blaulicht-Polizeiverein für Prävention und Bürgerbegeg-
nungen e.V. am Samstag, 10. Februar, um 14.30 Uhr, zu einem 
Vortrag zum Thema: „Schockanrufe und digitaler Raub“ – Vor-
sicht vor Trickdieben!“ ins Bürgerhaus Neukeferloh ein. Der 
Referent, Herr Biernath, wird die Gefahren und Sicherheitsas-
pekte aufzeigen. Der Eintritt ist frei.
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 • Veranstaltungen    • Ratgeber    • Politik Vaterstetten    • Politik Grasbrunn    • Kinder & Jugend    • Kirche

Al
le

 A
ng

ab
en

 o
hn

e 
G

ew
äh

r. 

DONNERSTAG, 1. FEBRUAR
Donnerstag, 1. Februar • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik „Zum Namensfeste“  
Kath. Pfarrkirche, Möschenfelder Straße 26, Vat. 

Donnerstag, 1. Februar • 18 Uhr  
• Vernissage Ausstellung Fotoclub (S. 34) 
Rathaus Vaterstetten, Wendelsteinstraße 7 
Ausstellung zu den Öffnungszeiten bis 29.2.

Donnerstag, 1. Februar • 19 Uhr 
• Brett´lbühne Theaterstammtisch  
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Donnerstag, 1. Februar • 19.30 Uhr 
• VdK-Abendstammtisch 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Donnerstag, 1. Februar • 20 Uhr 
• Jahresversammlung Bund Naturschutz 
OHA!, Hans-Luft-Weg 2, Vaterstetten

SAMSTAG, 3. FEBRUAR
Samstag, 3. Februar • 13.30-16.30 Uhr  
• SPD-Kinderfasching (S. 21) 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12

Samstag, 3. Februar • 15-19 Uhr 
• Kinderkino der Petrikirche (ab 8 Jahre) 
Petrikirche Baldham, Martin-Luther-Ring 28 
Unkosten 5 Euro, Anmeldung erbeten

Samstag, 3. Februar • 19 Uhr 
• Faschingsparty „Wir tanzen um die Welt“ (S. 21) 
Kath. Pfarrzentrum, Möschenfelder Straße 26, Vat.

SONNTAG, 4. FEBRUAR
Sonntag, 4. Februar • 7.30-16 Uhr  
• Antikflohmarkt Keferloh 
Festgelände Gut Keferloh

Sonntag, 4. Februar • 10.30 Uhr  
• Faschingskonzert mit Toni Musikus (S. 33) 
Seniorenwohnpark Vaterstetten, Fasanenstr. 24

Sonntag, 4. Februar • 18 Uhr  
• Konzert Kulturverein Zorneding-Baldham 
Martinstadl Zorneding, Ingelsberger Weg 2

MONTAG, 5. FEBRUAR
Montag, 5. Februar • 19 Uhr  
• Online-Fachgespräch Energiewende 
www.energieagentur-ebe-m.de/basisberatungen 

Montag, 5. Februar • 19 Uhr 
• Spieletreff für Erwachsene 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

Montag, 5. Februar • 19 Uhr 
• Kameradschaftsabend Krieger- & Soldatenv. 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

DIENSTAG, 6. FEBRUAR
Dienstag, 6. Februar • 16 Uhr  
• Abenteuer Vorlesen (ab 5 Jahren) 
Gemeindebüch. Grasbrunn, Leonhard-Stadler-Str. 12

Dienstag, 6. Februar • 18 Uhr 
• Hauptaussschusssitzung Grasbrunn 
Rathaus, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

Dienstag, 6. Februar • 19.30 Uhr 
• Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss 
Rathaus, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

MITTWOCH, 7. FEBRUAR
Mittwoch, 7. Februar • 10 Uhr 
• VaB: Wohlfühlspaziergang 
Treffpkt. Bushaltestelle Baldham, S-Bahnhof Nord 

Mittwoch, 7. Februar • 15 Uhr  
• Parkinson-Vortrag (S. 16) 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten 
Eintritt frei, Parkinson-Patienten, Angehörige und 
Gäste sind herzlich willkommen

Mittwoch, 7. Februar • 15.30 Uhr 
• Das besondere Vorlesen (ab 4 Jahre) 
Bücherei Vaterstetten, Johann-Strauß-Straße 37

DONNERSTAG, 8. FEBRUAR
Donnerstag, 8. Februar • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik „Bayerisch-geistliche Lieder“  
Kath. Pfarrkirche, Möschenfelder Straße 26, Vat.

Donnerstag, 8. Februar • 15.30-18 Uhr 
• Kinderfasching Gemeinde Vaterstetten (S. 21) 
Turnhalle Grundschule Wendelsteinstraße

Donnerstag, 8. Februar • 16.30 Uhr 
• Stricktreff im Kulturcafé 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12

Donnerstag, 8. Februar • 19.11 Uhr 
• CSU-Weiberfasching mit DJ Cubenzo (S. 21) 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12

IM FEBRUARFASCHINGSFERIEN
SAMSTAG, 10., BIS SONNTAG, 18. FEBRUAR
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FREITAG, 9. FEBRUAR
Freitag, 9. Februar • 15 Uhr 
• VaB: Kulturelle Köstlichkeiten besuchen „So 
ein Theater“ im Sudetendeutschen Museum 
Treffpkt. Hochstraße 10, München

Freitag, 9. Februar • 15-17 Uhr  
• Kinderfasching Harthausen (S. 21) 
Bürgerhaus Harthausen, Rosenstraße 7

SAMSTAG, 10. FEBRUAR
ERSTER FASCHINGSFERIENTAG
Samstag, 10. Februar • 10.30-12.30 Uhr  
• Faschingsturnen des TSV Vaterstetten 
TSV-Halle, Philipp-Maas-Weg 14, Vaterstetten 
(für Kinder von 6-12 Jahren, ohne Eltern) 
Anmeldung auf www.kinderturnen-vaterstetten.de
Kosten Mitglieder/Nichtmitglieder 5 / 7 Euro
Bitte Hallenschuhe mitbringen!

Samstag, 10. Februar • 14.30 Uhr 
• Infoveranstaltung: „Schockanrufe“ (S. 41) 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12  
Eintritt frei

SONNTAG, 11. FEBRUAR
Sonntag, 11. Februar • 12 Uhr 
• Faschingsgaudi mit der FW Grasbrunn (S. 21) 
FW-Gerätehaus, Waldbrunner Str. 16, Neukeferloh

ROSENMONTAG, 12. FEBRUAR
Montag, 12. Februar • 19 Uhr 
• Schafkopftreff 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

Montag, 12. Februar • 16-19 Uhr 
• JUZ-Fasching (S. 21) 
Johann-Strauß-Straße 35, Vaterstetten

MITTWOCH, 14. FEBRUAR  
ASCHERMITTWOCH
Mittwoch, 14. Februar • 15.30 Uhr 
• Bilderbuchkino (ab 4 Jahre) 
Bücherei Vaterstetten, Johann-Strauß-Straße 37

Mittwoch, 14. Februar • 16-19 Uhr 
• Valentinstag im JUZ 
Johann-Strauß-Straße 35, Vaterstetten

Mittwoch, 14. Februar • 17 Uhr 
• Online-Fachgespräch Energiewende: „PV“ 
Anmeldung: www.energieagentur-ebe-m.de/
basisberatungen

Mittwoch, 14. Februar • 18 Uhr 
• Midissage „Die Lust auf Farben im Winter“  
Rathaus, Lerchenstraße 2-8, Neukeferloh

Mittwoch, 14. Februar • 19 Uhr  
• Trogir-Stammtisch 
Purfinger Haberer, Neufarner Straße 20, Purfing

FREITAG, 16. FEBRUAR
Freitag, 16. Februar • 12-17 Uhr 
• Bauernmarkt mit österr. Weinen 
Reitsberger Hof, Baldhamer Straße 99, Vat.

Freitag, 16. Februar • 20 Uhr (S. 34) 
• Premiere Brett´lbühne Vaterstetten  
 "Alte Post", Dorfplatz 3, Parsdorf

SONNTAG, 18. FEBRUAR
LETZTER FASCHINGSFERIENTAG
Sonntag, 18. Februar • 10.10 Uhr 
• Besinnliche Harfenmusik v. d. Gottesdienst 
Kirche Maria Königin, Brunnenstraße 1, Baldham

Sonntag, 18. Februar • 14 Uhr 
• Benefiz Bridgeturnier 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12 
Anmeldung bis 14. Februar: 089/465950

Sonntag,18. Februar • 17 Uhr  
• Konzert Kulturverein Zorneding-Baldham 
Altes Kino Ebersberg, Eberhardstraße 3

MONTAG, 19. FEBRUAR
Montag, 19. Februar • 18.30 Uhr 
• Stammtisch Eisenbahnfreunde Vaterstetten 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Montag, 19. Februar • 19 Uhr 
• Spieletreff für Erwachsene 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

DIENSTAG, 20. FEBRUAR
Dienstag, 20. Februar • 13 Uhr 
• Vortrag der Kripo-Erding (S. 41) 
OHA!, Hans-Luft-Weg 2, Vaterstetten 

Dienstag, 20. Februar • 17 Uhr 
• Infoveranstaltung Bündelaktion PV (S. 35)
Anmeldung: www.energieagentur-ebe-m.de/
events (kostenlos)

Dienstag, 20. Februar • 19 Uhr 
• Bau- und Straßenausschuss 
Rathaus, Wendelsteinstraße 7, Vaterstetten

Dienstag, 20. Februar • 19 Uhr 
• Umwelt- und Mobilitätsausschuss 
Rathaus, Wendelsteinstraße 7, Vaterstetten

Die März-Ausgabe 
Ihrer B304.de-Zeitung

erscheint ab 23. Februar
Anzeigen- und 

Redaktionsschluss:  
12. Februar

Kontakt: Eva Bistrick
Telefon 08106 / 375 98 71

eva@bistrickmedia.de

Auflage: 17.500
Verteilung an die Haushalte der

Gemeinden Vaterstetten 
und Grasbrunn

Infos und Mediadaten:
• www.b304.de/die-zeitung

Fortsetzung nächste Seite •

Blumenstraße 2 • 85598 Baldham
agentur.taubmann@axa.de 
Tel: 08106­211 64 90
www.axa­betreuer.de/barbara_taubmann

AXA Center Taubmann

Sichern Sie sich und Ihre Familie ab! 
Wir beraten Sie umfassend.
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Dienstag, 20. Februar • 19.30 Uhr 
• Gesprächsabend „Einsamkeit“ 
Petrikirche Baldham, Martin-Luther-Ring 28 
15 Euro / 8 Euro (Kartenvorverkauf)

MITTWOCH, 21. FEBRUAR
Mittwoch, 21. Februar • 10 Uhr 
• VaB: Wohlfühlspaziergang 
Treffpkt. Bushaltestelle Baldham, S-Bahnhof Nord

Mittwoch, 21. Februar • 11.30-14 Uhr 
• VdK-Mittagstisch 
Alte Post, Dorfplatz 3, Parsdorf

Mittwoch, 21. Februar • 17 Uhr 
• Online-Gespräch Energiewende: „Funktioniert 
eine Wärmepumpe in meinem Haus?“ (S. 35) 
Anmeld.: www.energieagentur-ebe-m.de/basis-
beratungen

Mittwoch, 21. Februar • 19 Uhr 
• Haupt- und Familienausschuss 
Rathaus, Wendelsteinstraße 7, Vaterstetten

DONNERSTAG, 22. FEBRUAR
Donnerstag, 22. Februar • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik „Impulse“  
Kath. Pfarrkirche, Möschenfelder Straße 26, Vat. 

Donnerstag, 22. Februar • 18.30 Uhr 
• Konzert „Musik macht stark“ (S. 33) 
Realschule Vaterstetten, Neue Posstraße 6

Donnerstag, 22. Februar • 19 Uhr 
• Gemeinderatssitzung Vaterstetten 
Rathaus, Wendelsteinstraße 7, Vaterstetten

SAMSTAG, 24. FEBRUAR
Samstag, 24. Februar • 13.45 Uhr 
• Frühlingskindertag mit Übernachtung in der 
Petrikirche (7-12 Jahre) (S. 14) 
Petrikirche Baldham, Martin-Luther-Ring 28

Samstag, 24. Februar • 13.45 Uhr 
• Baby-Empfang Gemeinde Vaterstetten  (S. 15) 
Aula Grund und Mittelschule, Hans-Luft-Weg 6

MONTAG, 26. FEBRUAR
Montag, 26. Februar • 14-17 Uhr 
• VdK-Kaffeestammtisch 
Parkcafé/Carecon, Fasanenstraße 24, Vaterstetten

DIENSTAG, 27. FEBRUAR
Dienstag, 27. Februar • 15 Uhr 
• Petrikreis: Ein bayerischer Nachmittag 
Petrikirche Baldham, Martin-Luther-Ring 28
Dienstag, 27. Februar • 19.30 Uhr
• Gemeinderatssitzung Grasbrunn 
Rathaus, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

MITTWOCH, 28. FEBRUAR
Mittwoch, 28. Februar • 19-21 Uhr 
• Treffen Talente-Tauschring 
"Zum Altschütz", Verdistraße 42, Vaterstetten

DONNERSTAG, 29. FEBRUAR
Donnerstag, 29. Februar • 18 Uhr 
• VaB: Dorfkino 
OHA!, Hans-Luft-Weg 2, Vaterstetten

 TERMINE 
TAGESAKTUELL

• WWW.B304.DE/
VERANSTALTUNGEN
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Römerstraße 4, 85661 Forstinning  ·  T: 08121 . 91 93-0  ·  info@stanke.de

JETZTINDIVIDUELLESANGEBOTANFORDERN!
 

Maßgeschneiderte Lösungen für 
Garten, Terrasse und Balkon

ROLLLADEN- UND 
SONNENSCHUTZTECHNIK GMBH

WWW.STANKE.DE
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▸Altpapier
• Neukeferloh:  16. Februar
• Neukeferloh (nördlich der B304), Grasbrunn, Harthausen, 

Möschenfeld, Keferloh, Forstwirt:  2. Februar

▸Gelbe Säcke
• 5. und 19. Februar   

Bitte die Säcke ab 6 Uhr morgens am Straßenrand zur 
Abholung bereitstellen.

▸Restmüll
• Neukeferloh (südl. B304):  6. und 20. Februar
• Neukeferloh (nördl. B304): Grasbrunn, Harthausen, 

Möschenfeld, Keferloh, Forstwirt:  13. und 27. Februar

▸Biomüll 
• Neukeferloh: 9. und 23. Februar
• Neukeferloh (nördl. B304), Grasbrunn,  

Harthausen, Möschenfeld, Keferloh, Forstwirt:  
7. und 21. Februar

▸Giftmobil / Problemabfallsammlung
Montag, 26. Februar
• Neukeferloh, am Rathaus von 10.15 bis 11.15 Uhr
• Harthausen, Feuerwehrübungsplatz von 11.30 bis 12.15 Uhr
• Grasbrunn, Bürgerhaus von 13.15 bis 14 Uhr

▸Altpapiersammlung durch die Vereine
Samstag, 3. Februar  (gesamtes Gemeindegebiet – 
es sammeln Pfarrjugend und der Burschenverein)

▸Restmüll
 Gebietsplan unter: www.vaterstetten.de 

• Gebiet A: 5. und 19. Februar
• Gebiet B:  6. und 20. Februar
• Gebiet C:  7. und 21. Februar
• Gebiet D:  8. und 22. Februar
• Gebiet E:  9. und 23. Februar
• Gebiet F:  14. und 28. Februar

▸Biomüll
• Gebiet 1:  12. und 26. Februar
• Gebiet 2:  13. und 27. Februar
• Gebiet 3:  14. und 18. Februar
• Gebiet 4:  1., 15. und 29. Februar
• Gebiet 5:  2. und 16. Februar

▸Giftmobil / Problemabfallsammlung
Freitag, 2. Februar, 9 bis 11 Uhr 
(Vaterstetten, Wertstoffhof am Föhrenweg) 

▸Windelsäcke
können auch unabhängig von der Restabfalltonne 
zur Abholung rausgestellt werden.

GEMEINDE GRASBRUNN

GEMEINDE VATERSTETTEN

Dorfstraße 16 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 36 300 . info@wingender-ht.de

WWW.WINGENDER-HT.DE

Sanitär . Bad 55+ . Barrierefrei
Heizung . Elektrotechnik . Naturenergien

Inh. G. Sangiovanni

Carl-Orff-Straße 19
85591 Vaterstetten

Telefon: 08106 / 99 99 818
Fax: 08106 / 996 30 95
Handy: 0173 / 385 45 75

Mail: vega.service@t-online.de

Zaunbau

Pflasterbau

Baggerarbeiten

Hausmeisterdienst

Entwässerungsanlagen 
und Sickergruben

Baumpflege und 
Fällungen

Gartenpflege und 
Gestaltung

VEGA-SERVICE
DIENSTLEISTUNGSUNTERNEHMEN

FÜR HAUS UND GARTEN
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NOTRUFNUMMERN ADRESSEN / ÖFFNUNGSZEITEN
GEMEINDE VATERSTETTEN
Rathaus Vaterstetten
Wendelsteinstraße 7, 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 383-0, www.vaterstetten.de
Mo-Fr: 8-12 Uhr, Do: 14-18 Uhr (und nach Vereinbarung)

Hallenbad Vaterstetten
Hans-Luft-Weg 8, 85591 Vaterstetten, Telefon 08106 / 31 54-0
Mo, Mi, Do: 7-8 Uhr / 18.30-22 Uhr, Fr: 7-8 Uhr, Sa: 18.30-22 Uhr, 
So: 9-12 Uhr und 13-16 Uhr

Wertstoffhof Vaterstetten
Föhrenweg, 85591 Vaterstetten, Telefon 08106 / 210 06 60
Mo, Mi, Fr: 8-12 Uhr und 13-18 Uhr, Sa: 8-15 Uhr

Wertstoffhof Parsdorf
Heimstettener Straße im Gewerbegebiet Parsdorf
Di, Do: 15-18 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

GEMEINDE GASBRUNN
Rathaus Grasbrunn
Lerchenstraße 1, 85630 Neukeferloh
Telefon 089 / 46 1002-0, www.grasbrunn.de
Mo-Fr: 8-12 Uhr, Di: 14-18 Uhr

Wertstoffhof Neukeferloh
Leonhard-Stadler-Straße, Telefon 089 / 46 66 36
Di: 13-18 Uhr, Mi, Fr: 13-17 Uhr, Do: 9-12 Uhr, Sa: 9-13 Uhr

Wertstoffhof Harthausen
Wolfersberger Straße, Telefon 08106 / 30 20 87
Do, Fr: 13-17 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

BÜCHEREIEN

POSTAGENTUREN

Notruf (Polizei)   110
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Gehörlosennotruf   089 / 19 294
Polizeiinspektion Poing  08121 / 99 17-0
Polizeiinspektion Haar  089 / 462 305-0
Kreisklinik Ebersberg  08092 / 82-0
Krankentransport   08091 / 53 78 335
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  089 / 72 330-93
Apothekennotdienst   0800 / 0022833
Giftnotruf    089 / 19 240
Tierärztlicher Notdienst  089 / 294 528

Sperrnotruf für EC-, Kredit- & Handykarten 116 116
E.ON Störungsdienst   0180 / 419 20 91
Bayernwerk AG Strom   0941 / 28 00 33 66
Bayernwerk AG Gas    0941 / 28 00 33 55
Erdgas Südbayern   08092 824 50
SWM Entstörung Gas   089 / 153 016
Abwasser (gKu VE München-Ost) 0175 / 26 17 697
GW Grasbrunn (Rohrbruch)  0171 / 303 77 71

Telefonseelsorge (evang.)   0800 / 111 01 11 
Telefonseelsorge (kath.)  0800 / 111 02 22
Krisendienst Psychiatrie  0800 / 65 53 000
Elterntelefon    0800 / 11 10 550
Kinder- und Jugendkummertelefon 0800 / 111 03 33
Frauennotruf   08092 / 88110 od. 089 / 763737
Weißer Ring (Opferhilfe)  116 006

REWE City, Neue Poststraße 1, Baldham
Mo-Sa: 8-20 Uhr (durchgehend)
Calimero, Wendelsteinstraße 3, Vaterstetten
Telefon 08106 / 998 96 42, Mo-Fr: 9-18 Uhr, Sa: 9-13 Uhr
Nesli‘s Backcafé, Gartenstraße 22, Neukeferloh
(Zugang über Wendelsteinstraße)
Telefon 089 / 540 29 207, Mo-Fr: 8-18 Uhr, Sa: 8-12 Uhr

Gemeindebücherei Vaterstetten, Johann-Strauß-Straße 37, Baldham
Telefon 08106 / 383-290, buecherei@vaterstetten.de
Mo: 11-19 Uhr, Di u. Fr: 11-14 Uhr und 15-19 Uhr, Mi u. Do: 15-19 Uhr
Pfarrbücherei Vaterstetten, Möschenfelder Straße 26, Vaterstetten
Telefon 08106 / 377 27 28, pfarrbuecherei.vaterstetten@gmx.de
Mi: 16.30-18.30 Uhr, So: 10.30-12.30 Uhr
Gemeindebücherei Grasbrunn, Leonhard-Stadler-Straße 12, Neukeferloh
Telefon 089 / 46 1002-300, geöffnet Di, Do: 10-12.30 Uhr u. 16-18.30 Uhr, 
Fr: 16-18.30 Uhr, Sa (1. u. 3. im Monat) 10-12.30 Uhr

DIE B304.DE ZEITUNG    FEBRUAR 2024

Dorfstraße 10 . Vaterstetten
Telefon 08106 / 68 60
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KFZ-Meisterbetrieb seit 1979
BADERTheoTheo

„Vielen Dank,
   für Ihre Hilfe in dieser schweren Zeit.“

089 - 620 10 50   I   www.trauerhilfe-denk.de
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Neue Heizung?

Neue Heizung?

BERATUNG
FÖRDERANTRAG

INSTALLATION
ALLES AUS 

EINER HAND

IHR REGIONALER FACHPARTNER FÜR

WÄRMEPUMPEN
IM MÜNCHNER OSTEN UND UMGEBUNG

FAMILIENGEFÜHRT . ZUVERLÄSSIG . VOR ORT

WÄRMEPUMPENPROFI
Kastenbauerstraße 5, 81677 München
Telefon 089 / 189 47 131, info@wpp-bayern.de
www.wpp-bayern.de

u.a. Partner von



Telefonische Beratung:

T. 08024 46 775 77

Glasfaserinbetriebnahme in Baldham

Nutzen Sie unser 
spezielles Angebot:
kostenlosen Hausanschluss 
beim Abschluss eines
Glasfaser-Tarifs im
Ausbaugebiet

Glasfaser gestartet:
Die digitale Zukun
  
beginnt jetzt
Jetzt 1.600 € sparen und 
kostenlosen Hausanschluss für 
Highspeed-Internet
sichern! 

Jetzt kostenlos 
und unverbindlich 

informieren! 


